
49. Woche
04. Dezember 2015

AUFGRUND ERHÖHTER SICHERHEITS-
BESTIMMUNGEN - EINLASS SCHON AB 

18 UHR!

Grußwort zum Eppelheimer Weihnachtsdorf
Liebe Eppelheimerinnen und Eppelheimer,
der Duft von Tannengrün und Lebkuchen liegt in der Luft, die Adventszeit hat begonnen... doch was bedeutet diese eigentlich? Aus dem 
Lateinischem adventus für „Ankunft“  bezeichnet sie die Jahreszeit, in der die Christenheit sich auf das Fest der Geburt Jesu Christi vor-
bereitet. Es ist eine Zeit der Besinnung, eine Zeit, in der wir uns auf das Weihnachtsfest einstimmen und in der die Vorfreude dominiert: 
Kinder freuen sich auf einen schön geschmückten Baum und natürlich auf die Geschenke, die es zu dem Geburtsfest gibt; Erwachsene 
vielleicht auf ein paar Tage Ruhe und darauf, Familie und liebgewonnene Menschen um sich zu haben. 
Das Eppelheimer Weihnachtsdorf am zweiten Adventswochenende soll zu dieser Vorfreude beitragen und ist in Eppelheim eine lieb 
gewonnene Tradition geworden. In schön geschmückten Hütten bieten Vereine, Kindergärten und Schulen allerhand Leckereien an; 
besonders erfreulich ist, dass sich auch Geschenkideen, Schmuck, Weihnachtsaccessoires, Kerzen, Näharbeiten und Selbstgebasteltes  
darunter finden lassen. Auch auf der Außenbühne sorgen Vereine,  Kindergartengruppen, Schulen und Musikgruppen für ein weihnacht-
liches Programm. Am Samstagabend wird ab 19 Uhr eine Liveband auf der Bühne spielen. Als besonderer Act bietet Günter Hornung, 
dessen Werke gerade im Eppelheimer Rathaus ausgestellt werden, am Sonntagnachmittag im Foyer des Rathauses von 14-17 Uhr ein 
LivePainting an, bei dem Sie miterleben können, wie ein Kunstwerk entsteht und auch selbst mal Hand anlegen können. Natürlich darf 
am Nikolaustag auch der Nikolaus nicht fehlen, der höchstpersönlich in Eppelheim vorbeischaut und dem man auch Gedichte und Lieder 
vortragen kann.
Sie dürfen sich also auf viele schöne Momente freuen, bei denen es mit Sicherheit nicht langweilig wird. Mein Dank gilt daher allen Mit-
wirkenden für ihr Engagement, der Bevölkerung ein schönes Weihnachtsdorf zu bieten. Wissen Sie die Mühen der Vereine, Aussteller 
und Künstler zu schätzen und schauen Sie bei uns vorbei! Ich lade Sie ganz herzlich mit Ihren Familien, Freunden und Bekannten zu 
einem Bummel ein. Lassen Sie die Hektik des Alltags hinter sich und verbringen Sie im Kreise Ihrer Lieben ein paar besinnliche Stunden 
in adventlicher Atmosphäre! Herzlichst, Ihr  Dieter Mörlein
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Alte Eppelheimer Straße 35, 69115 Heidelberg
Tel.: 116117, 1 92 92 oder 2 71 71
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 - Mo 
7 Uhr sowie an Feiertagen von 0 - 24 Uhr
Mittwochs 16 - 18 Uhr zusätzlich Kinderarzt
anwesend; samstags und sonntags 9 -12 Uhr
und 16-18 Uhr zusätzlich Kinderarzt, Augenarzt
und HNO-Arzt anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uni-
klinikum, neuenheimer Feld 430, Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen
Tel.: 3 54 49 17
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD
www.privad.de Tel.: 0 18 05 30 45 05
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis,
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung Tel.: 30 11 81
AVR Kommunal GmbH
Zentrale:   0 72 61/931- 0
Auftragsannahme:  0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:   0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 04.12.
Römer-Apotheke, Römerstraße 58,
HD (Weststadt), Tel. 2 85 34
Samstag, 05.12.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstraße 38,
HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Sonntag, 06.12.
Apotheke im Ärztehaus, Hebelstraße 7,
Eppelheim, Tel. 76 49 41
Montag, 07.12.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36,
HD (Weststadt), Tel. 58 50 70
Dienstag, 08.12.
Apotheke Rohrbach Markt, Karlsruher Straße 92,
HD-Rohrbach, Tel. 33 27 66
Mittwoch, 09.12.
Zentral-Apotheke, Schwetzinger Straße 78,
HD-Kirchheim, Tel. 71 67 16
Donnerstag, 10.12.
Elisabeth-Apotheke, Schubertstraße 37,
Eppelheim, Tel. 76 03 16

Amtliche Bekanntmachungen

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen  

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage in der kommenden Woche

 Montag, 07. Dezember
 Margarete Schmitt    85 Jahre
 Dr. Erich Zahn    70 Jahre
 Dienstag, 08. Dezember
 Nikola Matokovic    70 Jahre
 Mittwoch, 09. Dezember
 Stefanie Letz    90 Jahre
 Donnerstag, 10. Dezember
 Maria del Pilar Weigand   75 Jahre
 Freitag, 11. Dezember
 Joachim Zoller    70 Jahre

               Herzlichen Glückwunsch!

A m  11. Dezember 2015 f e i e r t

Frau Irma Fießer

ihren 95. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim
gratuliert herzlich!

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darüber informieren, dass der vordere Teil der Schul-
straße im Bereich zwischen dem Polizeiposten Eppelheim und 
Hauptstraße in der Zeit vom 07.12. bis 23.12. erneuert wird. Auf Höhe 
des Polizeipostens bis zur Hauptstraße ist die Schulstraße voll gesperrt. Ein 
Durchfahrverkehr ist daher nicht möglich. Die Zufahrt für Anwohner ist nur 
aus Richtung Schillerstraße bis zur Höhe Polizeiposten möglich. Alle anderen 
Verkehrsteilnehmer, wie bspw. Eltern, die ihre Kinder mit dem Auto zur 
Schule bringen, bitten wir nicht in die Schulstraße (zwischen Schillerstraße 
und Höhe Polizeiposten) einzufahren. Das Wenden in diesem Bereich ist nur 
schwer möglich und aufgrund der Schulkinder gefährlich. Weiterhin besteht 
in diesem Bereich ein absolutes Haltverbot. Wir bitten Sie daher, während 
der Bauphase in die Rudolf-Wild-Tiefgarage zu fahren, um dort Ihre Kinder 
aussteigen zu lassen.

Während der Bauphase wird die City-Bus Haltestelle „Rathaus“ in 
den Konrad-Adenauer-Ring gegenüber der Hausnummer 1 verlegt.
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Allgemeine Sammlung für unsere Part-
nergemeinde in Ungarn
Wie jedes Jahr sammeln wir für den Kindergarten und den 
MammaClub in Vertesacsa Spielsachen, saubere Kleider 
und Textilien, sowie Dinge des täglichen Gebrauchs wie 
Geschirr, Besteck, Koffer usw. 
Bitte geben Sie Ihre Spenden gut verpackt zu den Öff-
nungszeiten des Bauhofs bis zum 

08. Dezember 2015
im Bauhof ab.

Abgabeschluss für die letzte Ausgabe 
der Eppelheimer Nachrichten 2015
Die letzte Ausgabe der Eppelheimer Nachrichten 
erscheint in der 51. KW.
Der Abgabeschluss für diese Ausgabe ist Montag, 
der 14. Dezember 2015, 12 Uhr, Alle danach einge-
henden Berichte können für die 51. KW nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Die erste Ausgabe 2016 erscheint in der 3. KW. Abga-
beschluss ist der 11. Januar 2016.

WIR BITTEN UM BEACHTUNG!

Programm Eppelheimer Weihnachtsdorf 2015 
Moderation: Christoph Horsch 

Samstag, 05.12.2015 (Öffnungszeiten 14-22 Uhr) 
14.00 Uhr - Bläsergruppen der Humboldt-Realschule, Stadtkapelle und Musikverein und Eröffnung des Weihnachtsdorfes durch Bür- 
      germeister Dieter Mörlein 
14.45 Uhr - Chor der Theodor-Heuss-Schule 
15.10 Uhr - Kindergarten Villa Kunterbunt - Singen von Nikolaus- & Weihnachtsliedern 
15.30 Uhr - Katholischer Kindergarten St. Luitgard - Nikolaus- & Adventslieder 
16.00 Uhr - Evang. Kita Friedrich Fröbel - Adventslieder 
16.30 Uhr - Evang. Kita Sonnenblume - Advents- & Weihnachts-ieder 
16.45 Uhr - Musikverein Plankstadt - Weihnachtslieder 
17.45 Uhr - Kath. Kindergarten St. Elisabeth - Tanz & Nikolauslieder 
18.00 Uhr - Weihnachtsbaumschmücken 
19.00 Uhr - 22.00 Uhr Live Musik der Band „Gitarrenbande“ 
Sonntag, 06.12.2015 (Öffnungszeiten 13-19 Uhr) 
15.00 Uhr - Sängerbund Germania - Männerchor - Advents- & Weihnachtslieder 
15.15 Uhr - Sängerbund Germania - joyful voices - Advents- & Weihnachtslieder 
15.30 Uhr - Sängerbund Germania - joyful voices & Männerchor - Advents- & Weihnachtslieder 
16.00 Uhr - Arbeitskreis für kult. Verständigung - Trommelauftritt 
16.30 Uhr - ASV Eppelheim - Hip Hop
17.00 Uhr - Der Nikolaus kommt nach Eppelheim

Eppelheimer Weihnachtsdorf

Angebot auf dem Eppelheimer Weihnachtsdorf
Verein/Firma/Organisation Hüttenname Angebot 
TV Eppelheim Leichtathletik Kaminhütte Suppen über dem offenen Feuer, Glühwein, Edelbrände 

Theodor-Heuss-Schule Weihnachtsstübchen Gebäck, Selbstgebasteltes, Karten 

Förderverein Frei Holz 
Eppelheim 

Nußknacker Riesen Bratwurst u. Currywurst, Gyros aus der Pfanne, 
Hamburger, Glühwein, Heidelbeerglühwein, 
Kinderpunsch, Bier, alkohlfreie Getränke 

Beate Termin Caspar Eppelheimer Honig, Bienenwachskerzen, 
Bienenprodukte 
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Live Painting mit Günter Hornung am 
06. Dezember
Wenn Sie schon immer mal wissen wollten, wie ein Kunstwerk 
entsteht, können Sie Günter Hornung, dessen Werke bis zum 
23. Dezember im Eppelheimer Rathaus gezeigt werden, wird 
am 6. Dezember im Foyer des Rathauses (EG) über die Schul-
ter schauen. Während des „Live Paintings“ wird der Künstler an 
einem großformatigem Werk zeigen, wie man mit Dimensionierung 
und Perspektive bei einer solchen Arbeit umgeht, aber auch kleine 
Arbeiten vorbereiten, die dann auf jeden Fall fertig werden würden 
(Gouachen, Aquarelle). Das Tolle daran: Diese können Sie dann 
selbst fertigstellen. Generell sind Besucher dazu eingeladen, selbst 
mal den Pinsel in die Hand zu nehmen. 
Wenn Sie also noch ein ganz persönliches Weihnachtsgeschenk 
suchen: 
V e r s c h e n k e n 
Sie doch (ihre 
eigene) Kunst!
Das Live Painting 
findet von 14- 17 
Uhr statt.

Eppelheimer Flüchtlingshilfe

DaCapo Sternsinger Glühwein 

DaCapo Sterntaler Crepes 

DRK Nikolaus Frikadellen, Lachsbrote, Glühwein, Sekt, alkoholfreie 
Getränke 

Jugendrotkreuz Knecht Ruprecht Crepes, Schupfnudeln mit Sauerkraut, 
Käsespätzle,alkoholfreier Punsch, Lebensretter für die 
Hosentasche (Beatmungshilfe) 

SPD OV-Eppelheim Väterchen Frost Pisi (Hefeteigfladen) süß und sauer, Eppler "Irish" Coffee, 
Glühwein mit und ohne Schuss, Spirituosen, 
Weihnachtsgebäck 

AH - DJK Eppelheim Zum Schlitten Glühwein rot + weiß, Kinderpunsch, Bier, Cola, Fanta 

AG Demographie Bethlehem Infostand zum Thema Demographie, aktuelle Projekte 
der AG Demographie 

Oswald´s Mandelbrennerei Melchior gebr. Mandeln, verschiedene gebr. Nüsse, Popcorn, 
Magenbrot, Waffeln, Schaumküsse, Süßwaren für Jung 
+ Alt 

Kinderkarussell   

Stefan Bunk Christkindl Dosenwerfen 

Arbeitskreis für Interkulturelle 
Verständigung 

Nazareth Kaffee, Waffeln, Glühwein, Internationale Weihnachts-
produkte 

Magnetix Wellness Glöckchen Magnetschmuck & Accessoires 

Mariann Erhardt Weihnachtslicht Silberschmuck + Accessoires, Geschenkartikel 

Jenny´s Präsenteservice/ 
Nagelstudio Phoenix 

Schatzkästchen Dornfelder Glühwein ,Glühwein weiß, Kinderpunsch, 
Spirituosen, alkoholfreie Getränke 

Wolle und mehr Samt und Seide Näharbeiten, gestrickte Sachen 

LeCarte by Andreas Nostra 
Dahm 

Morgenland Tarot & Kartenlegen, kleine Geschenkartikel 

Sängerbund Germania Herberge Kaffee- und Heißgetränkspezialitäten mit oder ohne 
Alkohol (kein Glühwein), Kuchen, Torten und frische 
Waffeln, Kinderbetreuung 

Kita Regenbogen Postillion e.V. keine Hütte Verkauf von Losen am Sonntag  
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Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
E-Mail: stadtbibliothek@eppelheim.de
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Rückschau – Veranstaltungen in der Stadt-
bibliothek Eppelheim zu den Frederickwo-
chen im Oktober 
Anlässlich der Frederickwochen (19. – 30. Oktober 2015) hat die 
Stadtbibliothek Eppelheim wieder Veranstaltungen angeboten, die 
die Freude am lesen fördern sollen. 
Am Montag, 19. Oktober, las Autorin Sigrid Zeevaert exklusiv für 
die 4. Klassen der Theodor-Heuss-Schule aus ihrem Buch „Josh 
ist mein Freund“  Darin geht es um Jan und Josh, beste Freunde 
in allem was sie tun. Doch eines Tages taucht Lara-Sofie auf, Josh 
läuft weg und Jan muss ins Krankenhaus – die Freundschaft kip-
pelt. Doch Jan und Josh lassen sich eine Lösung einfallen, oder 
auch zwei oder drei.
Die Schulklassen lauschten gebannt den Abenteuern von Jan und 
Josh und konnten hinterher der Autorin sogar noch einige Fragen 
stellen, wie man etwa Bücher schreibt, ob das jede/r machen kann 
und wie lange es dauert bis das Buch von der Idee bis zum Verkauf 
im Laden „gemacht“ ist.
Auch gab es wieder den Vorlesetag speziell für die Eppelheimer 
Schulen und Kindergärten mit Vorlesepaten aus der Stadtverwal-
tung (z.B. las auch Bürgermeister Dieter Mörlein wieder vor) und 

Besuchen Sie den 
Weihnachtstisch in der 
Stadtbilbiothek. Dort 
findet man alles für die 
Advents- und Weih-
nachtszeit: Gedichte, 
Lieder, Geschichten, 
Romane, CDs, DVDs, 
Rezepte u.v.m.

engagierten Eppelheimer/innen. Am Mittwoch, 21. Oktober, lasen 
zwischen 9 und 12 Uhr vormittags 17 Lesepatinnen und –paten 
in insgesamt 19 Klassen und Kindergartengruppen vor. Etwa 335 
Kinder nahmen mit ihren Gruppenleiterinnen und Lehrer/innen teil.
Die Kinder konnte so unterschiedlichen Geschichten lauschen wie 
etwa vom Löwen der nicht schreiben konnte oder von der Maus 
Frederick (Namensgeber der Frederickwochen), die lieber Farben 
und Worte statt Nahrungsvorräte für den Winter sammelt – und 
trotzdem entscheidend dazu beiträgt, dass der lange Winter gut 
überstanden wird.
Die Kinder und Vorlesepaten hatten wieder viel Spaß daran zu 
lesen bzw. vorgelesen zu bekommen und freuen sich auch schon 
auf das nächste Mal…

 Einladung zum Filmabend am Samstag,
12. Dezember 2015, 19.00 Uhr
„Eine syrische Familientragödie. 
Über eine Flucht in die Hoffnung“
Der Dokumentarfilm zeigt in eindrückli-
chen Bildern die Stationen der Flucht einer 
syrischen Familie vor Krieg und Gewalt.
Der Familienvater filmte selbst die lange 
Flucht: Aus Wohlstand in Aleppo über 
die Etappen Jordanien, Türkei, bulgarisches Gefängnis bis zur 
glücklichen Ankunft in Deutschland. Die authentischen Auf-
nahmen, die Kommentare des Syrers und des Filmautors Peter 
Ludwig, lassen uns hautnah miterleben, was diese Familie 
und tausend andere auf ihrer Flucht durchmachten. Der Film 
zeigt aber auch, dass dank freiwilligen Helfern ein Neuanfang 
und neues Lebensglück in Deutschland leichter möglich ist.
Im Anschluss an den Film stehen Mitglieder der Eppelheimer 
Flüchtlingshilfe für Fragen zur Verfügung.
Veranstalter des Filmabends sind der Förderkreis der Bibliothek 
und die Stadtbibliothek Eppelheim in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde Eppelheim.
Der Eintritt ist frei.
KORREKTUR:
Die Veranstaltung findet in der evangelischen Kirche, Haupt-
straße 56, Eppelheim, statt (nicht im Gemeindesaal).
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Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle  Verschenken - verloren - gefunden - suchen
Lfd. Nr. 1877 Tel.: 76 51 33
Schöne Hauskatze, gelb, schwarz, rot, im Finkenweg zugelaufen.
Lfd. Nr. 1878 Tel. 76 01 15
Ölmalfarben
Lfd. Nr. 1879 Tel. 76 04 06
1 runder Tisch (1,06 m), helles Holz, 3 Stühle
Sollten Sie etwas zu verschenken haben oder etwas suchen oder 
etwas gefunden oder verloren haben, melden Sie sich unter eppel-
heimernachrichten@eppelheim.de oder Tel. 794-401.

Veranstaltungen vom 07. bis 11. Dezember 2015
Montag, 07. Dezember
14:00 Uhr TP: Rathaus Marktplatz, Altstadt, Isabel Ritter-Göhringer, 
Es weihnachtet sehr.., Führung, 15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Prof. Dr. Rudolf Hauber, Tibets wilder Osten - Vortrag mit Bild-
präsentation
Dienstag, 08. Dezember
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Günter Krahn, PC-Kurs 15/710, 
Vortrag, 10:30 Uhr Heiliggeistkirche, Weihnachtliches Musizieren, 
Konzert, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Matthias Irgang, Ski-
wandern im Böhmerwald 2016, Vorbesprechung zur Reise, 13:30 
Uhr Bergheimer Straße 76, Frank Tischer, Dieter Hof, Aktuelle Poli-
tik, Gesprächsleitung: D. Hof, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, 
Dr. Joachim Wich, Thomas Manns Novelle „Tristan“, Vortrag mit 
Rezitation und Analyse
Mittwoch, 09. Dezember
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Helmut Haselbeck, Kurt 
Tucholsky - Leben und Werk, Vortrag und Rezitation, 11:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, Es lebe die Mundart - 
12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis, 
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Thomas Bölling, Das Markus-
Evangelium, Lektüre, Einführung und Gespräch, 14:00 Uhr Ber-
gheimer Straße 76, Verena Madtstedt, Zeitgenössische Literatur, 
16:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Autorenforum, 
Lesung
Donnerstag, 10. Dezember
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Kai Ernstberger, 30 Jahre Irland 
- Vortrag mit Bildpräsentation, 14:00 Uhr Käthe- Kollwitz Schule, 
Reinhard Michael Petz, Apple iPad & iPhone Fanclub
Freitag, 11. Dezember
08:50 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Rolf Kwapil, Der Neckar, wo er 
früher war, 09:15 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ilse Hums, Kloster-
Lichtental Baden-Baden, 11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner 
Kolb, Zum 100. Geburtstag von Frank Sinatra - Vortrag mit Bild-
präsentation, 13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Ulrike Frank, Liter-
atur unserer Nachbarländer.- Literaturkreis, 15:30 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Karsten Schröder, Norwegen – Oslo, Bildvortrag und 
Film.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Senioren

Akademie für Ältere

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 05.12.   08.00   Laudes (Josephskirche)
     16.30   Abendgebet (Haus Edelberg)
So. 06.12.  11.00   Hl. Messe – Familiengottesdienst mit Mini-
    strantenaufnahme (Christkönigkirche)
Mo. 07.12.  19.30   Glockenläuten zum ökum. Hausgebet im   
    Advent

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche
Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Homepage: www.stadtkirche-heidelberg.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    
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Di.   08.12.  08.30   Hl. Messe (Josephskirche)
     18.00   Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Mi.   09.12. 10.00   Hl. Messe (Haus Edelberg)
Do.  10.12. 21.30   Nachtgebet im Advent (Josephskirche)
Pfaffengrund
So.   06.12.  09.30   Hl. Messe
Wieblingen
Sa.   05.12.  18.30   Hl. Messe
Di.    08.12.  20.30   After Work Andacht im Advent - „Wege nach  
     innen“ (Alte Kirche)
Do. 11.12.    06.30  Rorateamt (Alte Kirche) anschl. Frühstück im  
     Gemeindehaus
Treffpunkte
Di.   08.12.  14.00  Treffen der Senioren (FH)
Do. 10.12.   20.00  Kirchenchor (FH)
Seniorengruppe des Treffs am Dienstagnachmittag
Die Senioren dürfen sich am Dienstag, den 08. Dezember, um 
14.00 Uhr über den Besuch des Nikolaus freuen. Er würde gerne 
viele Teilnehmer um das Senioren-Team von Roswitha Martin und 
Monika Beigel beim beliebten Kaffeenachmittag begrüßen.
Ebenso ergeht eine herzliche Einladung vom Senioren-Team an die 
Gruppe am Dienstag, den 15. Dezember, um 14.00 Uhr, zu einer 
besinnlichen Adventsfeier.
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, dem 07. Dezember, laden die christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg wie jedes Jahr zum Hausgebet im Advent ein, 
wozu am Abend um 19.30 Uhr die Glocken unserer Kirchen läuten 
werden. Der Gottesdienstvorschlag, der an den Schriftenständen 
ausliegt, steht unter dem Leitwort „Macht die Tore weit“. Für viele 
Menschen ist das Hausgebet zu einer guten Gewohnheit in der 
Vorbereitungszeit auf Weihnachten geworden. Feiern Sie gemein-
sam als Familie, unter Freunden und Bekannten oder in den Grup-
pierungen und Kreisen der Gemeinden – natürlich auch gerne in 
ökumenischer Verbundenheit!
Komm an…in deinem Körper…im Hier und Jetzt
In der Hast der Adventstage tut es gut, sich Zeit zu nehmen, bei 
sich anzukommen. Um die Achtsamkeit zu schulen, hilft uns die 
Methode des authentic movements.
Am Freitag, den 11.12.2015, von 19-21.30 Uhr bieten wir Ihnen 
im Franziskushof in Eppelheim (Blumenstraße 33) die Gelegenheit, 
diese angeleitete Körperübung am eigenen Leib auszuprobieren.
Im bewussten Nach-Innen-Hören lässt sich spüren, was sich jetzt 
gerade zeigen will. Jeder Körper findet so seine persönliche Aus-
drucksform. Dabei darf jede Bewegung sein: auch das stille Liegen.
Womöglich erahnen wir durch das Ankommen im eigenen Körper 
eher, wie Gott bei uns ankommen möchte?
Willkommen sind Frauen jeglichen Alters. Sie brauchen keiner-
lei Vorerfahrung oder sportliche Fitness mitzubringen. Einzig die 
Freude daran, sich auf Neues einzulassen.
Denken Sie bitte an warme Socken und bequeme Kleidung. Wem 
eine eigene Decke lieber ist, kann diese gerne mitbringen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung erleichtert die Planung: sarah.herm@kath-hd.de 
oder: Tel: 7 37 96 60.
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen anzukommen, Isabell Röser, Dipl. 
Musik- und Bewegungspädagogin, Pastoralassistentin (SE Reb-
land)
Sarah Herm, Pastoralassistentin (Stadtkirche HD)
Projektchor St. Joseph singt am Zweiten Weihnachtsfeiertag
Der Projektchor gestaltet den Gottesdienst am Zweiten Weih-
nachtsfeiertag (Samstag, 26.12.2015, 10.30 Uhr) in der Christ-
königskirche musikalisch mit. Hierzu sind auch Sägerinnen und 
Sänger herzlich eingeladen, die bislang noch nicht bei einem musi-
kalischen Projekt mitgesungen haben; sie erhalten die genauen 
Informationen und Probentermine bei dem Chorleiter Gunter 
Barwig (gunter.barwig@gmx.de) Es werden drei Proben stattfin-
den. Herzliche Einladung zur Mitwirkung.
Pfingstfreizeit 2016: Komm mit ins Abenteuerland
DU bist zwischen 8 und 14 Jahre alt?
DU hast Lust auf Ferien der besonderen Art und möchtest eine 
Woche voller Spiel, Spaß und Action erleben?
Dann komm mit uns ins Abenteuerland!
In der Woche vom 16.05. bis zum 23.05.2016 wollen wir uns 
gemeinsam mit euch im Pfingstlager jeden Tag in neue Abenteuer 
stürzen. Dafür braucht es dich, damit wir diese meistern können!
Es erwartet dich ein vielfältiges Programm mit Geschichten und 

Sternsingeraktion 2016 beginnt! Könige und 
Begleiter gesucht!
Am Samstag, den 05. Dezember findet ein Ankleideprobe für die 
diesjährige Sternsingeraktion statt. Von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
hat das katholische Gemeindehaus Franziskushof in der Blumen-
straße seine Tore geöffnet.  Mitmachen kann jeder unabhängig von 
Konfession und Alter. Eine zweite alternative Ankleideprobe findet 
am 12. Dezember von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr statt.
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind jedes Jahr 
rund um den 6. Januar bundesweit 500.000 Sternsinger unter-
wegs. In beinahe allen katholischen Pfarrgemeinden bringen sie als 
Heilige Drei Könige mit dem Kreidezeichen „C+M+B“ den Segen 
„Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses Haus“ zu 
den Menschen und sammeln für Not leidende Gleichaltrige in aller 
Welt. 
Die Termine für die Sternsingeraktion in Eppelheim :
04. Januar 2016, 11-12 Uhr gemeinsame Probe im Gemeindehaus
06. Janaur 2016, 10 Uhr gemeinsamer Gottesdienst danach 
gemeinsames Mittagessen und anschließend Sternsingerbesuche 
im Eppelheimer Norden
09. Januar 2016, 13:00 Uhr Fortsetzung der Sternsingerbesuche
10. Januar 2016, 13:00 Uhr Fortsetzung der Sternsingerbesuche 
Auch in der kommenden Aktion wollen wir von Eppelheim aus das 
Dreikönigssingen kräftig unterstützen. Dazu brauchen wir viele 
Könige, aber auch Erwachsene, die eine Gruppe begleiten wollen. 
Auch wer keine Erfahrung mit Sternsingern hat, kann sich gerne 
melden. Ob als König oder Begleiter Sie werden von uns einge-
wiesen und informiert. 
Wer Lust und Interesse hat kann sich im Gemeindehaus, Blumen-
straße 33, Tel. 76 53 22, oder unter der Emailadresse: 
eppelheimersternsinger@t-online.de gerne melden.

Spielen zu Abenteuern rund um die Welt.
Natürlich bleibt auch genug Zeit für dich und deine Freunde: für 
Fußball, Tischtennis, Spiele oder auch einfach zum Ausspannen!
Weitere Infos und auch die Möglichkeit der Anmeldung gibt es im 
Pfarramt.



8 49. Woche
04. Dezember 2015

Kirchliche Nachrichten
Fr 04.12.  16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler 
  „Unglaubliches Riesen-Brettspiel“
   18.00 TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev. Kirche
  „Disco“ 
   18.45 Kirchenchor
   20.15 Singkreis
Sa 05.12.    10-13 Kinder Bastelwerkstatt im Gemeindehaus 
So 06.12.   10.00 Gottesdienst zum 2. Advent mit dem Kirchen-  
  chor und der Taufe von Martin Markus Barth 
  Pfr. Schilling 
   10-12 Krippenspielprobe nur für nSprechrollen und   
  Musiker
   20.30 Meditation
Mo 07.12   18.00 Werkkreis
   19.30 Läuten zum Ökumenischen Hausgebet im   
  Advent“ 
Di 08.12.    15.00 Kindergartenausschuss
   20.00 Gesamttreffen „Sonntags-um-11“
Mi 09.12.   14.30 Konfirmandenunterricht
  18.00 Frauenkreis
  „Gemütliches Beisammensein mit Glühwein
  und Lebkuchen“
  19.00 Abendmusik zum Advent
  Werke von W.A. Mozart
  Maraile Lichdi, Sopran
  Peter Rudolf, Orgel
  Cristina Blázquez, Texte
  19.00 Jugendposaunenchor
  20.00 Posaunenchor
Do 10.12.  14.00 Senioren-Treff
  19.00 Kirchengemeinderatssitzung
Fr 11.12.    6.30 Frühschicht im Advent 
  16.00 Picco-Pauli: Kindergruppe für Grundschüler 
  „Oh Tannenbaum..“
  17.00 Beginn Krippenspiel-Übernachtung
  18.00 TEESTUBE… der Jugendtreff der Ev. Kirche
  „Disco“ 
  19.45 Bibelmeditation
  „Betrachtendes Gebet“ (nicht im Gemeindehaus)
  20.00 Kirchenchor (Kirchen-Empore)
  20.15 Singkreis 
Wochenspruch: Lukas 21,28
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung 
naht.
Lebendiger Adventskalender
Der „Lebendige Adventskalender“, der von den beiden Eppel-
heimer Kirchengemeinden ökumenisch organisiert wurde, geht 
weiter: In der kommenden Woche findet zu den unten genannten 
Terminen jeweils um 18 Uhr eine kleine Adventsfeier für Kinder, 
Familien und andere Interessierte statt – entweder bei einer Fami-
lie zuhause (im Haus oder vor dem Haus) oder in einer öffentli-
chen Einrichtung (Kindergarten, Schule, Gemeindehaus). Ein Lied, 
eine Geschichte, Kerzenschein, ein Bild, vielleicht eine Tasse Tee 
oder Kinderpunsch, manchmal auch eine kleine Bastelei – so kann 
man auf einfache, aber schöne und wertvolle Weise den Advent 
gemeinsam begehen und sich auf Weihnachten vorbereiten und 
einstimmen. Fühlen Sie sich eingeladen und feiern Sie mit:
Fr., 04.12. Theodor-Heuss-Schule, Schulstr. 4, mit Kl. 2d (Aula 
altes Schulhaus)
Sa., 05.12. Kein „Lebendiger Adventskalender“ wegen des Weih-
nachtsdorfs.
So., 06.12. Nikolausfest – bereits ab 16 Uhr bei Fam. Steimel, J.S. 
Bachstr. 15
Mo., 07.12. Evang. Kindergarten Sonnenblume, Daimlerstr. 27
Di., 08.12. „Waldweihnacht mit Fackeln“ – Treffpunkt Schulstr. 28, 
dann Feldrandspielplatz.
Mi., 09.12. Fam. Beil, Christophstr. 53

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, E-mail:  
pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Do., 10.12. Kindertagesstätte Regenbogen, Max.-Kolbe-Weg 1
Fr., 11.12. Gemeinschaft der Fokolare, Otto-Hahn-Str. 3
Hausgebet im Advent: Machet die Tore weit!
Das Ökumenische Hausgebet im Advent wir dieses Jahr am 
Montag, den 07. Dezember 2015 gefeiert.  
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
am Abend des 07. Dezember 2015, um 19.30 Uhr, wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist 
für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in der 
Adventszeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, unter 
Freunden und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und 
Kreisen auch über die Konfessionsgrenzen hinweg und vielleicht 
sogar als einander noch Fremde.
Weihnachtliche POSAUNENKLÄNGE für Sie zuhause!!!
Im Rahmen des Adventsbasars wurde sie bereits vorgestellt: 
die eben erschienene CD des Posaunenchors der Pauluskirche.
An dieser sehr hörenswerten Einspielung der Melodien altvertrauter 
Advents- und Weihnachtslieder können Sie sich zuhause alle Jahre 
wieder erfreuen und andere mit einem sehr besonderen Weih-
nachtsgeschenk beglücken.
Die CD kann im Pfarramt und nach Gottesdiensten für 10.- Euro 
käuflich erworben werden!!! Der Erlös des Verkaufs kommt in 
vollem Umfang der dringend notwendigen Sanierung der Orgel der 
Pauluskirche zugute! 
Frühschichten im Advent
In der manchmal recht stressigen Adventszeit tut es bei allem vor-
weihnachtlichen Trubel gut, für sich selbst immer wieder ein Stück 
zur Ruhe zu kommen und eigene Rituale zu entwickeln, um die 
Adventszeit aufzuwerten. Deshalb finden auch dieses Jahr wieder 
vier „Frühschichten“ statt, und zwar am 03., 11., 15. und 17.12.15, 
um 6.30 Uhr. Treffpunkt ist das Eppelheimer Gemeindehaus, 
Hauptstr. 56. Eine adventliche Besinnung mit Texten, Lieder und 
Stille gibt jeweils die Möglichkeit, zu ungewöhnlicher Zeit gemein-
sam den Tag zu beginnen. Es schließt sich ein Frühstück an; 
danach gehen alle zu Schule, Studium oder Arbeit. Eingeladen sind 
nicht nur Jugendmitarbeiter/innen und Konfirmand/innen, sondern 
alle interessierten Jugendlichen und Erwachsene aus Eppelheim 
und Plankstadt.
Hausabendmahl in der Weihnachtszeit
Während der Weihnachtszeit bieten wir allen Menschen, die nicht 
mehr während des Gottesdienstes an einer Abendmahlsfeier teil-
nehmen können, ein Hausabendmahl an. Pfarrerin Blázquez und 
Pfarrer Schilling sind gerne bereit, zu Ihnen zu kommen und mit 
Ihnen Abendmahl zu feiern. Wenn Sie dies wünschen, bitten wir 
Sie, sich im Pfarramt bei Frau Nofer, unter Tel. 76 00 27 zu melden.
WIE GOTT BEGEGNEN? – ANGEBOT „ADVENT ONLINE“ 
DER VIER KIRCHEN IN BADEN-WÜRTTEMBERG 
Karlsruhe/Freiburg/Stuttgart/Rottenburg. Wie Gott begegnen? Das 
ist die Frage, die der Advent an uns stellt. Eine gute Gelegenheit, 
möglichen Antworten nachzuspüren, findet sich im Internet unter 
www.advent-online.de. Für alle, die sich im vorweihnachtlichen 
Trubel auf die Geburt Jesu Christi vorbereiten möchten, bieten die 
vier großen Kirchen in Baden und Württemberg auch dieses Jahr 
wieder Adventsimpulse an.
Jede der knapp vier Adventswochen steht dabei unter einem 
eigenen Thema - in diesem Jahr ist es das Wort Jesu aus dem 
Johannesevangelium: „Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, 
dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn 
glaubt, nicht zugrunde geht, sondern das ewige Leben hat.“ In 
jeder Woche steht ein anderes Motiv aus diesem adventlichen Ver-
heißungswort im Vordergrund.
Im täglichen Wechsel legen evangelische und katholische Auto-
rinnen und Autoren kurze Bibelstellen aus. Ergänzt werden diese 
Impulse durch religiöse Texte aus der kirchlichen Tradition der 
Spätantike und des Mittelalters. Die Aktion endet am Heiligen 
Abend mit einem gemeinsamen Weihnachtsgruß des württember-
gischen Landesbischofs Dr. h. c. Frank Otfried July, des badischen 
Landesbischofs Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh, des Erz-
bischofs der Diözese Freiburg, Stephan Burger, und des Bischofs 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart, Dr. Gebhard Fürst.
Interessierte können seit Mitte November unter www.advent-online.
de die kostenlosen Impulse abonnieren, die vom 29. November 
bis 24. Dezember 2015 täglich verschickt werden. Zusätzlich zum 
Versand werden die Impulse auch auf dem gleichnamigen Inter-
netauftritt veröffentlicht und bei Facebook eingestellt. Mitglieder 
des sozialen Netzwerks können unter www.advent-online.de/face-
book täglich die neuen Impulse abrufen und kommentieren. 
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Unter www.twitter.com/adventsimpulse gibt es zudem täglich eine 
Kurzfassung in 140 Zeichen.

Ev. Kirchenchor lädt ein zum lebendigen 
Adventskalender & zum ersten Adventscafé 
des Kirchenchores
Am Freitag, den 18.12., um 18 Uhr, 
macht der lebendige Adventskalender 
Station im ev. Gemeindehaus (Haupt-
str. 56) beim ev. Kirchenchor: Es gibt 
einen „Adventspunsch“ für kleine und 
große Leute, Geschichten und Lieder. 

Der Kirchenchor veranstaltet außerdem am Sonntag, den 
20.12.2015 ein Adventscafé im ev. Gemeindehaus. Von 14:30 
bis 17:30 Uhr gibt es für große und kleine Leute Gelegenheit, für 
kleines Geld bei Kaffee/Tee/Punsch und Kuchen sowie „Worscht 
und Weck“ den 4. Advent und die vorweihnachtliche Stimmung  zu 
genießen. Dazu gibt es ein kleines Rahmenprogramm.
Im Anschluss daran findet um 18 Uhr das Konzert der beiden 
Chöre des Sängerbund Germania Eppelheim e.V. (Kinderkammer-
chor „Vocalini“ und junger Kammerchor „Young Vocals“) in der ev. 
Kirche (Hauptstr. 56) statt.
Zu den Veranstaltungen sind die Eppelheimer/innen herzlich einge-
laden.

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Wieblingen
Kirche: Im Sandwingert 103, 69123 Heidelberg-Wieblingen,
Gemeindevorsteher Tel. 06203-85980, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do. 03.12. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

So. 06.12. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

10:30 Jugendgottesdienst durch Bischof Jörg 
Vester in HD, Werderstr. 7, anschließend 
Brunch

11:00 Andacht Seniorenheim Kranichgarten HD-
Pfaffengrund

Di. 08.12. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 10.12. 20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

So. 13.12. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Di. 15.12. 20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 17.12. 20:00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag in HD-
Wieblingen, Sandwingert 103

So. 20.12. 09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert 
103

Do. 24.12. 17:00 Andacht zum Heiligen Abend in Sandhausen, 
Uhlandstr. 9

Fr. 25.12. 09:30 Weihnachtsgottesdienst in HD-Wieblingen, 
Sandwingert 103

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte 
Mittwoch: 18.45 Uhr, Donnerstag: 19 Uhr, Freitag: 18.45 Uhr, 
Samstag: 17 Uhr, Sonntag 10 Uhr, 17 Uhr.

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Schulen, Kinderbetreuung, Erw.-Bildung

Eine gelungene Woche in Spaniens Hauptstadt

Die Spanischprofil-Schüler des DBG waren zu 
Gast in der Madrider Partnerschule
(uf) Sie hatten sich schon sehr lange darauf gefreut: Jüngst 
besuchten 20 Spanischprofil-Schüler der 9. und 10. Jahrgangs-
stufe des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums (DBG) gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen Ana González und Doris Erne für eine Woche 
die Partnerschule SEK in Madrid. Die Gastschüler der traditions-
reichen spanischen Privatschule SEK (San Estanislao de Kostka) 
sowie deren Lehrerinnen Angelica Messtorff und Maria Fe Arri-
bas empfingen die Bonhoeffer-Gymnasiasten mit einem riesigen 
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Was tun nach dem Abitur?
Am Dienstag, den 08.12.2015, 19 Uhr, berichten im Oberstu-
fenraum des DBG ehemalige Schüler und Schülerinnen darüber, 
welche Wege sie nach dem Abitur eingeschlagen haben: Ein Jahr 
Aupair in England; Work and Travel in Australien; Ausbildung zur 
Modedesignerin; Studium an einer privaten Hochschule: Business-
Management; Studium Informationstechnik an der TU Darmstadt.
Alle interessierten Schüler und Schülerinnen sowie deren Eltern 
sind hierzu herzlich eingeladen!              Der Elternbeirat des DBG

Humboldtianer besuchen den Green Day
Die Klasse 9c der Humboldt-Realschule nahm gemein-
sam mit Frau Klopatowski am „Green Day“ im Institut für Ener-
gie- und Umweltforschung in Heidelberg teil. Der „Green Day“ 
wurde wie der „Boys & Girls Day“ ins Leben gerufen, um auch die 
Berufe der Energie- und Umweltforschung vorzustellen. Verschie-
denste Betriebe, Unternehmen oder Forschungseinrichtungen 
deren Berufe sich mit Umwelt- und Energieschutz beschäftigen, 
präsentierten sich an diesem Tag. Die Schüler hatten uns für das 
Institut für Energie- und Umweltforschung (IFEU) entschieden, 
da sich das Institut im Auftrag der Regierung und Unternehmen, 
um diese Probleme kümmert. ,,Was bedeutet Klimawandel?``, 
war die erste Frage von Herr Eisenmann, die er im Anschluss im 
Gespräch mit den Schülern besprach. Um die Frage zu klären: 
,,Was kann man tun, um den Klimawandel etwas abzubrem-
sen?“ unternahmen die Schüler einige Experimente. Innerhalb 
eines Experiments wurde der Frage auf den Grund gegangen, wie 
wichtig das richtige Lüften sei. Das CO2 Messgerät untersuchte 
verschiedenste Werte. Ebenfalls die Funktion eines Thermostats 
konnte in diesem Versuch geklärt werden. Auch der Verbrauch 
einer Glüh-, Energiespar- und LED-Lampe wurde gemessen und 
in den Vergleich gestellt. Die Schüler konnten im Anschluss alle 
Fragen, die dabei auftauchten, in der Abschlussrunde klären. 
Die Schüler bedankten sich bei Herrn Eisenmann und dessen Kol-
legen für den interessanten Vormittag und für die schmackhafte 
Verköstigung. 

Humboldt-Realschule

Zu Besuch bei den Stadtwerken
Am 09.11. und 16.11.2015 besuchten die Technikgruppen der 
9. Klassen das Biomasseheizkraftwerk der Heidelberger Stadt-
werke im Pfaffengrund. Im Rahmen des Bildungsplans zum Thema 
„Entsorgen und Versorgen“ bot sich ein außerunterrichtlicher Aus-
flug gut an. Nach einem ersten kurzen Kennenlernen ging es weiter 
in einen Besprechungsraum. Herr 
Faulhammer erklärte den Schülern 
dort den genauen Aufbau des Bio-
masseheizkraftwerks. Die zahlrei-
chen Fragen der Schüler konnten 
umgehend geklärt. Im Anschluss 
folgte als Höhepunkt des Tages 
eine Führung durch das Kraftwerk. 
Danach konnten die Schüler ihre 
letzten Fragen, die sich auf dem 
Rundgang ergaben, stellen. Die 
Schüler bedankten sich bei Herrn 
Faulhammer für die Führung und 
Beantwortung aller Fragen sowie 
den Stadtwerken für dieses einmalige Erlebnis.

Willkommensplakat am Flughafen und begleiteten sie zur Schule 
SEK, wo nach einem Mittagessen bereits die ersten gemeinsamen 
Unterrichtsstunden auf dem Programm standen. 
Es folgte ein Woche, gefüllt mit spannenden Ausflügen zu den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten Madrids: So war man im König-
lichen Palast, in der durch die Habsburger geprägten Madrider 
Altstadt, im Prado-Museum und im Retiro-Park. Höhepunkt für 
die Schüler war der Besuch des Bernabeu-Stadions, wo sie in die 
Umkleidekabinen der Fußballstars Ronaldo und Sergio Ramos hin-
einschauen durften. Gemeinsam mit den spanischen Austausch-
partnern fuhren die Gymnasiasten in das Bergdorf San Lorenzo 
de El Escorial, das berühmt ist für seine alte Schloss- und Klos-
teranlage. 
Am Ende dieser ereignisreichen sieben Tage fiel das Abschied-
nehmen allen sehr schwer, weil die spanischen Gastgeber und 
ihre temperamentvolle Lebensart den Eppelheimern sehr ans 
Herz gewachsen waren. „Wenn man viel Spaß erleben und sein 
Spanisch verbessern will, dann ist dieser Austausch eine tolle 
Gelegenheit!“, war denn das Fazit der Bonhoeffer-Schüler. Kaum 
erwarten können alle den März 2016, wenn die spanischen 
Freunde nach Eppelheim kommen.                          Text: Uta Fink
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Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Mitfahrer, die wissen, worauf es ankommt

Eppelheimer Ebert-Schüler zu Besuch bei 
„Roadsense“
„Heute habe ich viel darüber gelernt, was für einen großen Einfluss 
man als Mitfahrer im Auto hat“. Die fünfzehnjährige Sonja ist am 
Ende des Vormittags noch immer ganz begeistert. Und ihr Mit-
schüler Nico ergänzt: „Am besten haben mir die Übungen im Auto 
gefallen“. Gemeinsam mit dreißig anderen Mitschülern der Eppel-
heimer Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule nahmen Sonja und 
Nico vor kurzem am Verkehrssicherheitsprojekt „RoadSense“ teil, 
bei dem darum geht, Jugendliche für ihre Rolle als Mitfahrer zu 
sensibilisieren.  Die Schüler erlebten in Theorie und Praxis, welchen 
Einfluss man als Mitfahrer im Auto haben kann und welche Gefah-
ren mit dem Autofahren verbunden sein können. „RoadSense“ ist 
ein bundesweites Projekt von Mercedes-Benz, einem der langjähri-
gen Bildungspartner-Unternehmen der Eppelheimer Schule.
Während des ersten Teil des Vormittags konnten die Jugendli-
chen in Rollenspielübungen, Gesprächen und Experimenten zum 
Beispiel erfahren, was die Ursachen für gefährliche Situationen im 
Straßenverkehr sein können, erlebten mit Hilfe einer Rauschbrille, 
wie es sich anfühlt, betrunken zu sein, und konnten im Sicher-
heitslabor mit Hilfe eines Überschlags-Simulators ausprobieren, 
wie man sich kopfüber aus einem Fahrzeug befreien kann oder 
konnten den „toten Winkel“ live erleben. Mit Hilfe einer besonderen 
Waage wurde die hohe Durchschlagskraft von herumfliegenden 
Gegenständen im Fahrzeug bei Vollbremsung simuliert. „Wahn-
sinn, wie aus einer kleinen Flasche ein Geschoss werden kann“, 
meinte beeindruckt einer der Schüler.
Danach ging es nach draußen in die Praxis. In Kleingruppen und 
mit gesondert geschulten Fahrcoaches, allesamt erfahrene Fahr-
lehrer aus der Region, durchliefen die Jugendlichen verschiedene 
Tests, die ihnen zeigen sollten, was passieren kann, wenn der 
Fahrer abgelenkt oder beeinträchtigt ist und welchen Einfluss der 
Mitfahrer im Auto hat. Viele der Jugendlichen saßen so das erste 
Mal am Steuer eines Autos und konnten wichtige Sicherheitserfah-
rungen sammeln, die sie sicher ihr ganzes Autofahrer-Leben nicht 
vergessen werden.
„Wir sind unserem Bildungspartner, der Mercedes-Benz-Nieder-
lassung, sehr dankbar, dass unsere Schüler an diesem wichtigen 
Sicherheitsprogramm teilnehmen konnten“, so Marc Böhmann, 
der als Fachleiter für Berufs- und Studienorientierung die Schül-
ergruppe begleitet hat. Einige Schüler nutzten den Vormittag bei 
der Mercedes-Benz-Niederlassung in Mannheim auch, um Kon-
takte im Hinblick auf einen Praktikums- oder Ausbildungsplatz zu 
knüpfen. 

Müllentsorgung im Kindergarten?!
Zum zweiten Mal innerhalb von knapp zwei Wochen mussten wir 
Erzieherinnen vom evangelischen Kindergarten Scheffelstraße fest-
stellen, dass in unserer Abwesenheit Partys oder ähnliches vor 
oder in unserem Gelände stattfinden!
Beim ersten Mal lagen Zigarettenkippen im Außengelände unserer 
Einrichtung und noch viele direkt vor dem Eingang in unsere Ein-
richtung. Diese Woche meinten irgendwelche Menschen, dass sie 
ihre nicht mehr essbaren Zutaten einfach über unseren Zaun auf 
unser Außengelände schmeißen müssen! Direkt vor die Fahrrad-
parkplätze unserer Kinder.
Das ist eine Zumutung und für uns Erzieherinnen eine undankbare 

Schenken-> Tauschen -> Stöbern #2
(magu) In der Woche vom 09.11. bis zum 13.11.2015 fand nun-
mehr zum 2ten mal Schenken->Tauschen->Stöbern in der KiTa 
Sonnenblume, Daimlerstraße 27, in Eppelheim statt. Eigentlich als 
Tauschtisch für KiTa-Eltern gedacht, erweiterte der Elternbeirat 
diesmal auf Initiative einiger Eltern, die Aktion um einen weiteren 
Tisch, der zum Ablegen von Spendensachen für die hier ankom-
menden Flüchtlinge gedacht war. Die Resonanz der Eltern der 
KiTa Sonnenblume war überwältigend, insgesamt konnten durch 
den Elternbeirat der KiTa Sonnenblume 8 Kartons mit Kindersa-
chen, Schuhen und Spielzeug an das DRK Heidelberg übergeben 
werden. Die Mitarbeiter des DRK Heidelberg bedanken sich bei 
allen Kindern und Eltern der KiTa für die großzügige Spende. 
Der Elternbeirat bedankt sich ebenfalls bei Kindern, Eltern und den 
Mitarbeitern der KiTa Sonnenblume für Ihre tolle Unterstützung.
Wer noch etwas Spenden möchte, kann dies jederzeit beim DRK 
in Heidelberg, Langer Anger 2, tun. 
Schenken-Tauschen-Stöbern soll im Frühjahr 2016 in der KiTa 
Sonnenblume wiederholt werden.

Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Musikschule 

Ensembles der Musikschule spielen im Lutherhaus
Am Sonntag, dem 06. Dezember 2015, 17.00 Uhr, findet im 
Lutherhaus Schwetzingen das diesjährige Ensemblekonzert der 
Musikschule Bezirk Schwetzingen  e. V. statt. 
Auf dem Programm stehen ausschließlich von Ensembles gespielte 
Musikstücke.
Mit der Ensemblearbeit fördert die Musikschule das Zusammen-
spiel, das fächer- und klassenübergreifende Musizieren sowie 
Gemeinschaftserlebnisse.
Bei der diesjährigen Veranstaltung wirken u. a. mit: das Bläseren-
semble unter der Leitung von Heinrich Müller-Wiedmann, Strei-
cherklasse, Leitung Michaela Knottenberg und Stefan Knust, 
Streichergang, Leitung Anne Johnson-Zander, Streichhölzer mit 
Olga Becker-Tkacz, das Gitarren-Orchester unter dem Dirigat von 
Astrid Niederberger sowie die Junge Philharmonie Schwetzingen 
(Sinfonieorchester), Dirigent Georg Schmidt-Thomée.
Für den Schluss der Veranstaltung ist ein gemeinsames Finale mit 
allen Teilnehmern geplant. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.

Aufgabe, den Müll uns frem-
der Menschen wegzuräumen! 
Wir möchten alle bitten, dies in 
Zukunft zu unterlassen. Es ver-
steht sich eigentlich von selbst, 
dass jeder für seinen Müll ver-
antwortlich ist und gerade weg-
geworfene Zigarettenkippen eine 
hohe gesundheitliche Gefähr-
dung für Kleinkinder darstellen.
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Postillion e.V. ist nun vollständig tarifgebun-
den – Mitglied im Kommunalen Arbeitgeber-
verband Baden-Württemberg
Ab 01. Januar 2016 ist der Postillion e. V. Vollmitglied im kom-
munalen Arbeitgeberverband Baden-Württemberg (KAV). Das ist 
ein klares Bekenntnis zum Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes 
(TVöD), der ab diesem Tag beim Postillion e. V. zwingend gilt. 
Bislang war der in Wilhelmsfeld ansässige freie Träger der Kinder- 
und Jugendhilfe lediglich Gastmitglied. Das heißt, der Tarifvertrag 
wurde zu 95% erfüllt, wozu auch die Mitgliedschaft im kommu-
nalen Versorgungsverband Baden-Württemberg zählt, der die 
zusätzliche Altersvorsorge absichert. 
Der Beirat des Postillion e. V. hat sich bewusst für den Schritt zur 
Vollmitgliedschaft entschieden, um gerade in Zeiten eines ange-
spannten Fachkräftemarkts ein attraktiver Arbeitgeber zu sein. Die 
Bezahlung im sozialen Bereich schwankt sehr stark, je nachdem 
welchem Tarifvertrag die Träger angehören bzw. ob sie überhaupt 
einem Tarifvertrag angehören und diesen entsprechend anwen-
den. Da auch im nächsten Jahr wieder einige neue Einrichtungen 
vom Postillion e. V. eröffnet werden, ist die Tarifbindung eine nach-
haltige Sicherung des Qualitätsstandards.

Postillion e.V.

Volkshochschule 

Die vhs bietet ein tolles Angebot! Schnell 
Plätze sichern!
1442 Kritik der Religionen
Am 04.12.2015, 18:15 – 21:45 Uhr, Dr. phil. Ralf W. Zuber
1706.04k Babysitterdiplom in Eppelheim
Für Jugendliche ab 13 Jahren
Am 16.01.2016, 10:30 – 15:30 Uhr, Susan Hänggi
Infos und Anmeldung unter 911 911 und www.vhs-hd.de.

Jahreshauptversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung des Ortsverbandes von Bünd-
nis‘90/DIE GRÜNEN Eppelheim ist die Jahreshauptversam-
mlung. Sie findet am Mittwoch, den 09.12.2015 statt. Auf der 
Tagesordnung steht der Bericht über die Aktivitäten des letzten 
Jahres. Wie immer ist auch Gelegenheit, sich über aktuelle kom-
munalpolitische Themen zu informieren. Freunde, Mitglieder sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden. 
Wann: Mittwoch, den 09. Dezember 2015, 19:30 Uhr
Wo: wird auf der Homepage noch bekannt gegeben: www.
gruene-eppelheim.de 

Parteien

TTIP – Gefahr für die Demokratie?

Diskutieren Sie mit dem grünen Bundestags-
abgeordneten Gerhard Schick
„Wir sind nicht prinzipiell gegen Handels-
abkommen. Ein solches Abkommen darf 
aber nicht hinter verschlossenen Türen 
entschieden werden. Für die Befürwor-
ter von TTIP geht es um neues Wachs-
tum und neuen Wohlstand. Kurz: um 
mehr für alle. Dass diese Prognosen auf 
sehr wackeligem Grund stehen und in 
Wahrheit sehr viel pessimistischer sind, 

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt
Zu einer gut besuchten Weihnachtsfeier durfte der Vorsitzende 
der Eppelheimer Liste e.V., Bernd Binsch, seine Mitglieder und 
Freunde begrüßen. Die Gartenhütte in Guido Bambergers Garten 
war bis auf den letzten Platz gefüllt, so dass scherzhaft angemerkt 
wurde, dass bis zur nächsten Weihnachtsfeier angebaut werden 
müsste. Nach seiner Begrüßung dankte Bernd Binsch seinem Vor-
standsteam für die hervorragende Mitarbeit und Unterstützung im 
abgelaufenen Jahr, sowie den Stadträten der Eppelheimer Liste, 
Guido Bamberger, Franz Maier und Jürgen Sauer für ihre Arbeit im 
Eppelheimer Gemeinderat.
Nach den Neuwahlen im Mai, war es schnell gelungen, sich in 
der Vorstandschaft neu zu formieren und ein gelungenes und 
gut besuchtes Sommerfest vor den Sommerferien im Eppelhei-
mer Stadtpark durchzuführen. Der Entwurf eines neuen Flyers, 
sowie einer neuen Internetseite konnten zügig umgesetzt werden. 
Die bereits bestehende Facebook-Seite der Eppelheimer Liste 
wurde regelmäßig gepflegt und fleißig Artikel in den Eppelheimer 
Nachrichten veröffentlicht. Da das Jahr noch nicht zu Ende ist, 
so der Vorsitzende Bernd Binsch, wird man sich am Samstag, 
12.12.2015 nochmal vormittags auf dem Wasserturmplatz tref-
fen und die Eppelheimer Mitbürger mit einem kleinen Adventsgruß 
überraschen.
Bei herzhaftem Essen, zubereitet von Franz Maier, und reichlich 
Getränken, geliefert von Lutz Fießer, wurde natürlich lebhaft 
über die Eppelheimer Kommunalpolitik diskutiert. Insbesondere 
der Vorschlag einiger Stadträte verschiedener Parteien, dass die 
Gemeinde den Bahndamm von Reithalle bis TVE-Sportplatz, von 
der Deutschen Bahn abkaufen soll, erhitzte die Gemüter. Den im 
Raum stehende Kaufpreis von 2,5 Mio. Euro für einen schmalen 
und verwahrlosten Grünstreifen konnten viele der Anwesenden 

Eppelheimer Liste  www.facebook.com\EppelheimerListe

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 06221 76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein grö-
ßerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur wei-
teren Unterstützung sinnvoll wäre. 
Termine für Kurzberatung
Donnerstag, 17.12.2015, Ev. Kindertagesstätte Sonnen-
blume, Daimlerstraße 27,  69214 Eppelheim, Tel.:  76 52 50
Jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr, InteressentInnen melden 
sich bitte in dem entsprechenden Kindergarten.

Psychologische Beratungsstelle wird ignoriert. Gleichzeitig werden die Risiken von TTIP herunterge-
spielt. Dies gilt für die vielen Risiken, die sich auf einzelne Politikfel-
der, auf den Verbraucherschutz, auf Sozial- oder Umweltstandards 
beziehen“, so Gerhard Schick, grüner Bundestagsabgeordneter 
aus Mannheim und finanzpolitischer Sprecher der Bundestags-
fraktion.
Worum geht es? Zollschranken gibt es zwischen den USA und 
Europa kaum noch. Um diese abzuschaffen bräuchte man kein 
umfassendes Freihandelsabkommen. Im Kern geht es darum, 
Standards für Produkte oder Verfahren zu harmonisieren (also 
anzugleichen) oder die Rechtslage des anderen anzuerkennen. 
Seien es Umwelt- oder Sozialstandards, Standards der Lebens-
mittelproduktion oder auch für Finanzprodukte.
Was das für demokratische Prozesse – auch auf kommunaler 
Ebene – bedeuten würde, aber auch über die möglichen Folgen 
für die heimischen Unternehmen, darüber wird Gerhard Schick 
bei den Eppelheimer Grünen berichten. Gerade in Baden-Würt-
temberg ist das Rückgrat der Wirtschaft der Mittelstand. Doch die 
kleinen und mittleren Unternehmen wären bei TTIP im Vergleich 
zu (internationalen) Großkonzernen die Verlierer. „Von TTIP würden 
nicht Bürgerinnen und Bürger profitieren, sondern vor allem Big 
Business“, so die Einschätzung von Schick.
„Wir können mit Gerhard Schick einen ausgewiesenen Experten 
in Sachen TTIP bei uns begrüßen und können so den Bürgerinnen 
und Bürgern die Möglichkeit geben, sich umfassend zu informie-
ren“, freut sich Vorstandsmitglied Stephanie Aeffner. Hierzu sind 
alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.
Wann: Donnerstag, den 10. Dezember 2015, 19:30 Uhr
Wo: ehemaliges Restaurant Belcanto in der Rudolf-Wild-Halle, 
Schulstr. 6, Eppelheim
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SPD www.spd-eppelheim.de

CDU     www.cdu-eppelheim.de

SPD will mehr Zeit für Familien
Eppelheim - Lothar Binding hatte seine Kollegin Dr. Dorothe Schle-
gel aus dem Neckar-Odenwald zu einem Fachgespräch in den 
Saal des Sole D‘oro eingeladen. „Sie ist eine ausgesprochene 
„Fachfrau“ im Bereich Familienförderung“, so Binding bei der 
Begrüßung. An der Diskussion beteiligte sich auch der Jurist Daniel 
Born, der im neuen Jahr für die SPD in den Landtag einziehen 
möchte. Bei seiner Beratertätigkeit würde er immer wieder feststel-
len, dass sich bei den jungen Männern ein beeindruckender Wer-
tewandel vollzogen hätte: „Fast die Hälfte von ihnen wünscht sich 
heute eine Partnerin, die ökonomisch auf eigenen Beinen steht. 
Doch die Rollenbilder in der Gesellschaft haben mit dem Tempo 
der jungen Menschen nicht mitgehalten“ bedauert Born.
Unterstützung bekam er sofort von der Bundestagsabgeordneten. 
Die CDU hätte in der letzten Legislaturperiode an den Bedürfnissen 
junger Frauen und junger Familien vorbeiregiert. Das Betreuungs-
geld wäre absolut kontraproduktiv gewesen, so Schlegel. „Das 

Unterstützungsnetz ist immer noch nicht gut genug ausgebaut“ 
bemängelt sie. Es wären immer noch vor allem die Frauen, die die 
Doppelbelastung von Berufstätigkeit und Organisation des Famili-
enlebens schultern müssten. „Mehr als die Hälfte der Frauen glaubt, 
dass sie mit Kindern keine wirkliche Karriere machen können“. 
Somit wünschten sich zwar die allermeisten Frauen Kinder, aber 
noch nicht einmal die Hälfte wäre inzwischen Mutter geworden. 
„Der andere Teil schiebt den Kinderwunsch auf und verabschiedet 
sich vom Wunsch nach einer Familie mit mehr als einem Kind“ so 
die Familienpolitikerin.
Die Gesellschaft bräuchte eine familienfreundliche Arbeitswelt, gute 
Ganztagsangebote in Kitas und Schulen. Deshalb sei „mehr Zeit für 
Familien“ eines der zentralen politischen Anliegen der SPD. Dafür 
hätte die SPD in den Koalitionsverhandlungen zahlreiche wichtige 
Schritte durchgesetzt, die von Familienministerin Manuela Schwe-
sig in konkrete Politik umgesetzt worden sei. So zum Beispiel sei 
der Rechtsanspruch auf Teilzeitarbeit um ein Rückkehrrecht zur 
früheren Arbeitszeit ergänzt worden, damit Teilzeitarbeit für Frauen 
nicht zur Sackgasse und auch für Männer attraktiver würde.
Da Union und FDP das rot-grüne Ganztagsschulprogramm von 
2005 hätte auslaufen lassen, gäbe es erst für etwa ein Drittel der 
Kinder in Deutschland schulische Ganztagsbetreuung. Der Fami-
lienmonitor zeige aber, dass Eltern sich die Rahmenbedingungen 
dafür wünschen, Familie und Beruf besser zu vereinbaren. „Denn 
der Übergang der Kinder von der Ganztags-Kita in die Halbtags-
Schule wird für viele Eltern schwierig“ ergänzte Daniel Born. Des-
halb hätte die Landesregierung mit einem flächendeckenden 
Angebot an Ganztagsschulen mehr Raum und Zeit für eine indi-
viduelle Förderung der Kinder geschaffen und ihre Bildungschan-
cen verbessert, fügte er an. Dies sei in Baden-Württemberg durch 
das Gemeinschafts- und Ganztagsgrundschulgesetz aufgefangen 
worden. „Aber in diesem reichen Bundesland ist das finanziell zu 
stemmen“ so der SPD-Kandidat. Dr. Schlegel fügte an, dass durch 
die Abschaffung des „unsinnige Betreuungsgeldes“ die vier Milliar-
den Euro in den flächendeckenden Kita-Ausbau und den Betrieb 
und die Qualität von Kitas und Ganztagsschulen investiert werden 
sollten. „Die SPD muss für mehr Chancengleichheit in der Bildung 
sorgen. Gute Ganztagsschulen sind ein wesentlicher Baustein 
dafür“ und plädiert für ein gesamtgesellschaftliches Projekt. Der 
Bund dürfe sich hier auch nicht aus der Verantwortung stehlen. 
Insbesondere bei der aktuellen Herausforderung durch Zuwan-
derung von Flüchtlingen müsse die Koalition reagieren und das 
Kooperationsverbot abschaffen. „Damit könnten wir den Kommu-
nen Hilfestellung im Infrastrukturbereich und Schulausbau geben“ 
so Schlegel zum Abschluss der Diskussion und hofft dabei auf die 
Zustimmung der Union.

nicht ganz nachvollziehen, zumal die Stadtkasse bereits hoch ver-
schuldet ist. Des Weiteren wurden in der Idee, den dann gekauften 
Bahndamm teilweise mit sozialem Wohnungsbau zu versehen, 
etliche Nachteile gesehen: Auch Bewohner des sozialen Woh-
nungsbaues haben ein Anrecht auf Lärmschutz, der durch die seit 
Jahren dort vorhandenen Gewerbebetriebe und durch die Sport-
stätten von ASV und TVE nicht gewährleistet werden kann. Prob-
leme sind dann also vorprogrammiert und wenn die Wohnhäuser 
erst einmal gebaut sind und sich deren Bewohner beispielsweise 
über Lärmbelästigungen von Sportveranstaltungen und deren 
Zuschauerverkehr beklagen, wird man nicht danach fragen, wer 
vorher da war. Ähnliches war ja bereits an der Rhein-Neckar-Halle 
zu beobachten, wo nach einem Heranrücken von Wohnbebauung 
an die Sportstätte sich die Bewohner mehr und mehr über den 
Verkehr bei Veranstaltungen beklagt hatten. 

Abgabeschluss für die letzte Ausgabe der 
Eppelheimer Nachrichten 2015
Die letzte Ausgabe der Eppelheimer Nachrichten erscheint in 
der 51. KW.
Der Abgabeschluss für diese Ausgabe ist Montag, der 14. 
Dezember 2015, 12 Uhr, Alle danach eingehenden Berichte 
können für die 51. KW nicht mehr berücksichtigt werden. 
Die erste Ausgabe 2016 erscheint in der 3. KW. Abgabeschluss 
ist der 11.01.2016.

WIR BITTEN UM BEACHTUNG!
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Vereine und Verbände

AGV Eintracht feiert Weihnachten
Am kommenden Samstag ist es nun so weit. Die AGVler feiern 
Weihnachten. 
Wir laden alle Mitglieder und Freunde zu dieser Weihnachtsfeier ins 
Vereinsheim Sole D’oro ein, am

Samstag, den 05. Dezember 2015, 19 Uhr.
Für die Weihnachtstombola bitten wir um Spenden (Wert min-
destens 10 Euro). Diese Spenden können am Samstag, den 
05. Dezember, zwischen 11 und 12 Uhr, im Vereinsheim Sole 
D’oro, Seestraße 52, abgegeben werden.
Wir danken dafür und freuen uns auf Ihren Besuch.
Wie immer wird der AGV Eintracht Sie auf das Weihnachtsfest 
einstimmen. Am Donnerstag, den 24. Dezember 2015, um 16 
Uhr, Friedhofskapelle Eppelheim, wird der Chor unter Leitung 
von Kim Boyne Weihnachtslieder singen und kleine Geschichten 
oder Gedichte vortragen.
Lassen sie sich also auf Weihnachten einstimmen und besuchen 
sie diese besinnliche Stunde in der Friedhofskapelle in Eppelheim.

AGV Eintracht 1844 e.V.

SV Waldhof 2 -ASV/DJK Eppeheim 1:1
Bereits in der ersten Minute lag schon das 1:0 in der Luft, aber 
der Eppelheimer Torwart Mohamed Bel Hadj vereitelte die Chance. 
Zwei Minuten später war er dann aber machtlos. Nachdem ein 
Eppelheimer Abwehrspieler den Ball leichtfertig im Strafraum 
vertändelte, nutze dies Antonyos Celik eiskalt zur Führung aus. 
Auch in der Folgezeit leistete sich Eppelheim immer wieder gra-
vierende Fehler im Aufbau, die dann die Waldhöfer zum Kontern 
einluden. In der 29. Minute setzte sich Steffen Straub auf der linken 
Seite durch, Dirk Baumann konnte gerade noch vor Celik klären. 
Kurz vor der Halbzeit fiel fast das 2:0 durch Ziya Bektas Köro-
glu, aber Dennis Sommer rettete für den bereits geschlagenen 
Torwart auf der Linie. Auch mit Beginn der 2. Hälfte stellte Wald-
hof zunächst die bessere Mannschaft. Zwischen der 48. und 60. 
Minute hatten beide Teams einige Möglichkeiten zur Resultats-
verbesserung. Nachdem Gelik in der 65. Minute mit gelb-rot vom 
Platz musste, drehte sich das Spiel. Eine scharf hereingezogene 
Flanke segelte an Freund und Feind vorbei Eine Minute später aber 
dann der Ausgleich. Nach einer Flanke von Tobias Treiber stand 
Dennis Sommer am langen Pfosten und erzielte das 1:1 (70. Min). 
In der 85. Minute setzte sich Ümit Ünlü im Strafraum geschickt 
gegen mehrere Spieler durch, sein Schuss prallte aber vom Innen-
pfosten ins Spiel zurück. In der restlichen Spielzeit hatten beide 
Mannschaften noch einige Gelegenheiten zum Siegtreffer.
Aufstellung: Bel Hadj - Vogelhhuber - Kieser - Mingrone (60.
Sorda) - Kohl (55. Treiber) - Beisel - Dirk Baumann - Tropf (70. 
Ünlü) - Hilger - Dinarica - Sommer
ASV/DJK Eppelheim - SG Wiesenbach 1:4
In der ersten Viertelstunde hatten die Gäste leichte spielerische Vor-
teile, konnten diese aber nicht in Tore umsetzen. Eppelheim konnte 
sich langsam befreien und nach einer Hereingabe von Alexandar 
Sorda wurde Philipp Beisel im Strafraum gefoult. Den von Dennis 
Sommer geschossenen Elfmeter konnte der Wiesenbacher Tor-
wart abwehren. In der Folgezeit spielte sich das Spielgeschehen 
meisten im Mittelfeld ab. Der nächste gute Angriff brachte dann 
in der 35. Minute das 1:0 für Eppelheim. Nachdem zunächst Ümit 
Ünlü und Kai Baumann scheiterten, hämmerte Dennis Sommer 
den Ball zum 1:0 in die Maschen. Fast mit dem Pausenpfiff erzielte 
David Bechtel, der eine langgezogene Flanke verwerten konnte 
den 1:1 Ausgleich. Nach der Pause hatte Eppelheim die besseren 
Chancen. Im Anschluss an einen Eckball konnte der Gästetormann 
den Ball nicht festhalten, der Kopfball von Manuel Kieser prallte 
aber von der Unterkante der Latte ins Spiel zurück. Die nächste 
Möglichkeit bot sich Ümit Ünlü. Nach einer Flanke von Philipp 
Beisel nahm Ümit Ünlü direkt, der Wiesenbacher Torwart klärte 
aber mit einer Glanzparade. Effektiver waren danach die Gäste. 
Nach einem Konter erzielte Robin Hess stark abseits verdächtig 

ASV/DJK Fußball  

das 1:2 (72.) Bereits zwei Minuten später schlugen die Gäste durch 
Kaan Erdogdu erneut zu. Kurz vor Ende der Partie gelang den 
Gästen sogar noch das 1:4 wiederum durch Kaan Erdogdu (88.) 
Aufstellung: Bel Hadj - Dirk Baumann - Fenyö - Treiber (72. 
Vogelhuber) - Hilger - Kieser - Sommer - Sorda (70. Mingrone) - 
Kai Baumann (62. Dinarica) - Beisel - Ünlü
ASV/DJK Eppelheim – SpVgg Ketsch 4:0
Gegen die stark ersatzgeschwächten Gäste gelang der SG Eppel-
heim ein 4:0 Arbeitssieg. Nach ausgeglichenem Beginn hatte 
Ümüt Ünlü in der 5. Minute die erste Großchance für Eppelheim. 
Er scheiterte aber mit seinem Schuss am guten Ketscher Torwart 
Robin Stratthaus. Langsam konntes ich Eppelheim ein Überge-
wicht im Mittelfeld erarbeiten.
Es dauerte bis zur 23. Minute ehe die SG daraus Kapital schlagen 
konnte. Mit tatkräftiger Unterstützung der Ketscher Abwehr erzielte 
Ümüt Ünlu das 1:0. Auch in der Folgezeit hatte Eppelheim mehr-
fach die Gelegenheit zur Resultatsverbesserung, aber zweimal 
Ümüt Ünlu und Manuel Kieser scheiterten jeweils nur knapp. Das 
2:0 gelang Bejtulla Dinarica in der 40. Minute, als er eine scharfe 
Hereingabe von Philipp Beisel verwertete. Nach der Pause war 
Eppelheim noch nicht richtig wach und Ketsch wäre durch David 
Güsewell beinahe der Anschlusstreffer gelungen. Mit dem 3:0 
durch Manuel Kieser, der nach einem Eckball im Nachschuss erfol-
greich war , der Bann gebrochen. Gegen die nun nachlassenden 
Gäste verwaltete Eppelheim das Spiel und Kai Baumann erzielte 
kurz nach seiner Einwechslung den 4:0 Endstand. In der restlichen 
Spielzeit versäumte es Eppelheim, etwas für sein Torverhältnis zu 
tun, so blieb es beim verdienten Sieg für Eppelheim
Aufstellung:  Osmani - Fenyö - Kieser (67. Niggl-Bormeth) - 
Treiber - Mingrone - Ünlü - Beisel (67. Sorda) - Baumann D. - Hill-
ger - Dinarica (75. Baumann K.) - Sommer
Letztes Spiel:
Samstag, 05.12.2015, 14:15 Uhr VFB Eppingen – ASV/DJK 
Eppelheim
SG ASV/DJK Eppelheim II – SpVggNeckarsteinach 1 :2
Tor: Lion Weiß
SG ASV/DJK Eppelheim – SG Dielheim 1:3
Tor: Niklas Hoßfeld
SG ASV/DJK Eppelheim II – SV Altneudorf 10:0
Tore: 7 Domenik Kohl, 2 Niklas Hoßfeld, 1 Mischa Endres

Aller guten Dinge sind drei

…oder man soll aufhören, wenn es am schön-
sten ist  ?
Wie auch immer…vor Anpfiff des letzten Spieles der Saison war 
jedenfalls klar, dass dies ein ganz besonderes Spiel werden sollte.
Erstens: holen die D1-Juniorinnen der SG ASV/DJK Eppelheim in 
Hohensachsen drei Punkte, sind sie zum dritten Mal in ihrer noch 
jungen Fußballerinnenkarriere Staffelsieger und zweitens: die Trai-
ner dieses Teams nehmen nach diesem Spiel eine Auszeit von 
ihrem Trainerdasein.
Man sah und merkte den D1-Mädels deutlich an, dass sie zum 
Saisonende in Hohensachsen sich und ihren Trainern einen krö-
nenden Abschluss bescheren wollten.
Die Mannschaft aus Hohensachsen war der erwartet schwere 
Gegner und es  wurde ein hart umkämpftes Spiel.
Durch den einzigen Treffer von Cheyenne ging es mit einem 1:0 in 
die Halbzeitpause. Die überragend haltende Torfrau der Gegnerin-
nen vereitelte jede sonstige Eppelheimer Torchance.
Dass dieses Mädchen im Tor nicht nur eine hervorragende Torhü-
terin ist, sondern auch mit die beste Feldspielerin, wussten die Trai-
ner unserer Mädchen. Und so traf dann auch ein, was zu erwarten 
war. Hohensachsen wechselte die Torfrau.
Nun wirbelte die „Torvereitlerin“ aus Halbzeit 1 ein ums andere Mal 
durch die Eppelheimer Abwehr und erzielte auch prompt den Aus-
gleichstreffer zum 1:1.
Spätestens jetzt gewarnt kämpften die D-Mädels fulminant. 
Abwehrchefin „Rosi“ hielt ihre Abwehr entschlossen und sicher 
zusammen. Irgendwie bezeichnend, dass es dann auch unser 
Abwehrbollwerk Ilayda „Rosi“ war, die in der Schlussminute, quasi 
mit dem Schlusspfiff, den Ball nach vorne schlug und Paula den 
Ball zum vielumjubelten „Meistertreffer“ im Netz versenkte.
Mit dem dritten Meistertitel im Gepäck ging es nun zur ersten Mei-
sterfeier zu „All you can eat“ in ein bekanntes Fast-Food-Restau-
rant. Meisterfeier Nr. 2 steigt am 18.12. in der Soccer-Arena in Brühl.
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Empfindliche Pleite der Eppler U15 in Kirchheim
(yy) Wenn eine Mannschaft, die zuletzt vier Spiele in Folge gewon-
nen hat und seit 11 Pflichtspielen ungeschlagen ist, zum Spitzen-
spiel in die Fremde fährt, so ist zunächst kein Grund zu großer 
Besorgnis. Ein gefestigter zweiter Tabellenplatz und viel zu abge-
brühte Vorstellungen der Truppe geben keinen Anlass dazu. 
Zum Anderen können die Resultate durchaus als Indiz für einen 
geschlossenen Teamspirit – wie wir mittlerweile aus der Sprache 
des Fußball-Mutterlandes ableiten – und herausragende indivi-
duelle Qualität gedeutet werden. Und wie Viktor Skripnik, derzeit 
Übungsleiter der taumelnden Werder aus Bremen, einst festhielt, 
muss eine Fußballmannschafts stets ,,mit breiter Brust‘‘ auf den 
Platz gehen.
Das ist ja alles gut und schön. Ärgerlich ist es nur dann, wenn es 
doch in die Hose geht und diese Serien der belanglosen Vergan-
genheit angehören. Der 21. November war so ein Tag, der eine fast 
dreimonatige Serie zerriss. Aber fangen wir von vorne an:
Nachdem die U15 der SG ASV/DJK Eppelheim in dieser Saison 
bisher noch nie zurückgelegen hatte, fuhr man mit einer gehöri-
gen Portion Selbstvertrauen zum finanzstarken Nachbarn aus 
Kirchheim. Alles war angerichtet, um dem Tabellenführer und Top-
stürmer Kim-Jonathan Kaul ein Bein zu stellen. Um vor allem den 
angesprochenen Unruheherd in den Reihen der Gastgeber aus 
dem Spiel zu nehmen, entschieden sich die Trainer für eine defen-
sive Ausrichtung mit schnellen Tempogegenstößen nach Ballge-
winn. Zwar boten die C-Junioren keine Glanzleistung an, aber 
taktisch standen sie hochdiszipliniert und setzten zum Ende der 
ersten Hälfte auch offensiv erste Nadelstiche. Abwehrchef Leon 
Sieg hatte nach einem Eckball die größte Möglichkeit zur 0:1 Füh-
rung (28‘). Kirchheim zog genau das Spiel auf, das erwartet wurde. 
Gute 60% Ballbesitz aber wenig Durchschlagskraft bis 25 Meter 
vor dem gegnerischen Tor waren die Konsequenz. Lediglich einen 
Hochkaräter in der Anfangsphase konnte der Ligaprimus aufwei-
sen, den Keeper Triantaphilos Gliatis mit einem Riesenreflex noch 
an die Latte lenkte (6‘). Ansonsten hatte die Partie wenig von einem 
Spitzenspiel anzubieten. Kirchheim lief an, Eppelheim konterte. 
Alles leider erschreckend harmlos. 
Das änderte sich im zweiten Durchgang. Kirchheim musste seine 
Bemühungen verschärfen und Eppelheim ging etwas mehr Risiko 
ein und stand höher. Insbesondere zu Beginn der zweiten 35 

Mädels, wir danken euch für eine erneute tolle Saison und gratulie-
ren Euch zu eurem Staffelsieg!
Ein besonderer Dank gilt den beiden Trainern Mark & Oli, denen 
zwar der Abschied mit diesem meisterlichen Abschluss so schwer 
wie möglich gemacht wurde, aber sie haben beschlossen, nun erst 
einmal eine fußballerische Pause einzulegen. 
Gratulieren möchten wir auch den C-Juniorinnen, die ebenfalls mit 
einem 2:1 Auswärtssieg in Sandhausen einen Meistertitel nach 
Eppelheim geholt haben und den B-Juniorinnen für eine nicht 
weniger prima Saison!
Besonderen Respekt zollen wir der Leistung der D2-Mädels, die 
sich mit einigen Spielerinnen jüngerer Jahrgänge voller Tatendrang 
durch ihre Saison gekämpft haben und ihren Trainern Daniel und 
Nefi, die hier prima Arbeit leisten!
Alles ein Zeichen dafür, dass in Eppelheim toller Mädchenfußball 
gespielt wird!

Es spielten: v.l. Selma Cafferty, Jule Schmiedgen, Emma Schwanke 
(Tor), Paula Völker (1), Sina Kisling, Cheyenne Rohr (1), Ilayda Kara-
biyik, Alexia Kahl, Ilayda „Rosi“ Akkuleliler

Minuten setzten die Gäste ein klares Zeichen, nämlich dass sie 
auf Sieg spielen wollten. Giulio d’Angelo war es anschließend, der 
sich beinahe mit einem grandiosen Lupfer aus 20 Metern um das 
Tor des Monats bewarb (47‘). Aluminium verhinderte Schlimme-
res aus Sicht der Kirchheimer. Allerdings bewirkte der Lattentreffer 
einen Aufwachmoment der Gastgeber. Denn die Schlussphase 
der Partie brach an: Noch 11 Minuten auf der Uhr. Und in diesem 
Moment kam der gefürchtete hohe Ball des Gegners. Phil Gliatis 
erreichte zwar noch vor Kim-Jonathan Kaul den Ball an der Kante 
des Strafraums, erwischte jedoch bei seinem Befreiungsschlag 
den eigenen Mann und verursachte eine Ecke. Diese wurde zwar 
im ersten Moment noch geklärt, doch im zweiten Anlauf war der 
Distanzschuss aus 25 Metern nur noch zur Seite abzuwehren 
und ein Kirchheimer Stürmer hielt den Fuß rein. 1:0 (60‘). Mit dem 
Wissen mehr Risiko eingehen zu müssen, öffneten sich jetzt riesige 
Löcher im Deckungsverbund der Eppler Jungs. Ein erfolgreicher 
Konter Kirchheims, zwei Minuten nach der Führung, besiegelte die 
psychologische Höchststrafe, den Doppelschlag kurz vor Schluss 
(62‘). Auch die Trainer standen konsterniert an der Seitenlinie und 
mussten erkennen, dass der Fußballgott ihnen heute keine Gnade 
schenkte. Denn es wurde richtig bitter. Ein harmloser Eckball lan-
dete irgendwie über mehrere Umwege im Gehäuse der ohnehin 
schon völlig kalt erwischten Eppler C-Junioren (66‘). 3 Gegentore 
in 6 Minuten. Das tat höllisch weh. Doch das Match wandelte auf 
den Spuren des legendären 4:3 Sieges gegen St.Leon/Rot. Denn 
unmittelbar nach dem 3:0, als niemand auch nur einen Pfifferling 
auf diese junge Mannschaft setzte, zirkelte Sammy Rühle – wenn 
auch unter Mithilfe des gegnerischen Torhüters – aus über 30 
Metern einen Freistoß in den Winkel (68‘). Wütende Angriffe der 
erfolgshungrigen Mannschaft folgten in den letzten 3 Minuten. 
Und das wurde auch belohnt. Mujtaba Hassan machte die Partie 
60 Sekunden vor dem Schluss mit einem mehr erzwungenen als 
erspielten Tor nochmal spannend. Auf einmal stand es 3:2 (69‘). 
Tatsächlich gab es einen letzten Einwurf auf Höhe des gegneri-
schen Strafraums. Doch er wurde geklärt. Am Ende stand ein 3:2 
für Kirchheim zu Protokoll. Kurios, dass in einem so von Taktik 
geprägten Spiel die letzten 10 Minuten für ganze 5 Treffer sorgen. 
Für die C-Junioren gilt es jetzt, diesen Rückschlag zu verdauen. 
Anzumerken sei nämlich auch, dass Kirchheim ausschließlich mit 
Jahrgang 2001 antrat, während die Eppler bis auf eine Ausnahme 
nur mit Jahrgang 2002 das Spiel bestritten. Letztlich kann die 
junge Truppe aus diesem Match nur lernen. Am nächsten Samstag 
findet in Dielheim der Hinrundenabschluss statt. Vielleicht sieht 
nach diesem Spiel die Welt schon wieder anders aus. 
Kader: Triantaphilos Gliatis (TW) – Massimo Stockmann, Luis 
Steiner, Leon Sieg, Fabian Goebel – Lennart Reif (C), Simon Treiber 
– Ebou Ceesay, Mujtaba Hassan (1), Giulio d’Angelo – Oliver Auer
Reserve: Sammy Rühle (1), Paul Schwanke, Dominik Jakubowski, 
Kenan Sayar, Leon Schlotthauer

Josh Homann vom ASV gewinnt Internatio-
nales-Katana-Turnier
Am Wochenende nahm Josh 
Homannn von der Judo-Abteilung 
des ASV am Internationalen Katana-
Turnier im Bürstadt erfolgreich teil. 
Josh Homann konnte seine ersten 
vier Runden Kämpfe alle samt 
vorzei-tig für sich entscheiden und 
zog somit verdient ins Finale der 
Gewichtsklasse -60kg ein. Dort 
wartete ein Kämpfer aus Hessen 
auf ihn, auch diesen Final Kampf 
entschied Josh Homann vorzei-tig 
für sich und sicherte sich somit den 
1. Platz in der Gewichtsklasse -60kg.
Die Judo-Abteilungsleitung Thomas 
Graupner, Sven Lebküchner und 
Eyüp Soylu gratulieren recht her-
zlich zu diesem Erfolg beim Interna-
tionalen Katana-Turnier in Bürstadt. 
Das Judo-Training des ASV findet im 
Capri-Sonne-Sport-Center im Gym-
nastikraum statt. 

ASV Judo/Karate
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Blaues Kreuz
Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rathaus-
vorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. Das Blaue 
Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidelberg e.V., 
Plöck 16-18. 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtbera-
tung@stadtmission-hd.de

7. Spieltag 21./22.11.2015
Landesliga 2
KC Reilingen I – SG ASV Eppelheim                           5275 : 5115
u.a. Hans Bopp 884, Robert Partl 880, 10.Tabellenplatz 
Bezirksliga 3/1
Adler Neckargemünd II - Alemannia 74 ASV Eppelheim I           
5331 : 5169, u.a. Volker Sauer 909, Alfred Muschelknautz 885, 
10.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/3
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – SG ASV Eph. II       2452 : 2434
u.a. Thorsten Kirch 443, 4.Tabellenplatz, 3.Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim – spielfrei

9. Spieltag 28./29.11.2015
Landesliga 2
SG ASV Eppelheim I – SK Hockenheim I                    5237 : 5002
u.a. Robert Partl 908, Klaus Löhr 891, Hans Bopp 885, 
10. Tabellenplatz
Bezirksliga 3/1
Alemannia 74 ASV Eph. I – Frei Holz Plankstadt III      5277 : 5162
u.a. Matthias Geyer 914, Uwe Zahn 901, Martin Kieser 895
9. Tabellenplatz, Bezirksliga 3/3
SG ASV Eppelheim II Grün -  Weiß Pfaffengrund I       2494 : 2525
u.a. Uwe Schell 447 3. Tabellenplatz
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei, 4. Tabellenplatz
Kreisliga 4 M
SG ASV Eppelheim III – Adler Neckargemünd III         1561 : 1491 
7. Tabellenplatz

ASV Kegeln

Spaziergehgruppe
Hallo, Spaziergehfreunde!
Wir können, wie besprochen , unseren letzten Ausflug nach Eiter-
bach starten.
Ich habe mich beim VRN informiert, der Bus Nr. 735 fährt um 
10.52 Uhr am Bismarckplatz ab. Wir treffen uns am 09.12.2015, 
um 10.30 Uhr. Auch das Restaurant „Zur Goldenen Krone“ reser-
viert uns die Plätze.
Eine schöne Adventszeit wünscht Euch                    Christa Lucas

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Frauengymnastik 50 +
Jeden Mittwoch von 19.00 – 20.00 Uhr im Clubhaus, Boschstraße 
10 – 12, 1. OG

Deutsche Jugendkraft 

DJK Eppelheim beim 18. Winner-Schnee-
mann-Turnier in Schwetzingen
In der Schwetzinger Nordstadthalle waren am Samstag dem 
21. November über 300 Teilnehmer aus vier Bundesländern sowie 
einige niederländische Kämpfer. Von der DJK Eppelheim waren 11 
Judokas am Start. In der vollen Halle wurde den Zuschauern ein-
drucksvoller Judosport dargeboten und die Kämpfer holten sich 
ihre verdienten Medaillen. 

Einzelne Platzierungen der U10 –Kämpfer:
Noah Sommer  1. Platz

DJK  - Judo

Trainingsplan JUDO

Tag Judogruppe Alter Uhrzeit

Mo. Kindergarten - Judo 3 - 6 15.30 - 16.30

Fortgeschrittene (ab gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen -

ab 14 18.00 - 19.45

Di. Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Mi. Kindergarten – Judo 3 - 6 16.30 - 17.30

Erwachsene Anfänger/Fortge-
schrittene

/ 20.00 - 21.30

Do. Fortgeschrittene (ab gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Jugend/Erwachsene
- vereinsoffen -

ab 14 18.00 - 19.30

Fr, Anfänger (weiß/weiß-gelb Gurt) 7 - 14 16.30 - 18.00

Erwachsene Anfänger/Fortge-
schrittene

/ 18.00 - 19.30

Judo-Trainingszeiten:
Montag: 17:30 bis 19:00 Uhr Kindertraining für Anfänger und 
Fortgeschrittene 7- bis 12jährige
Mittwoch: 17:30 bis 19:00 Uhr Kindertraining für Fortgeschrittene 
7- bis 12jährige
Mittwoch: 19:00 bis 20:00 Uhr Anfänger und Fortgeschrittene 
Training für Frauen und Männer
Donnerstag: 16:30 bis 17:30 Uhr Kindergarten Judo für 3- bis 
6jährige
Donnerstag: 17:30 bis 19:00 Uhr Wettkampftraining 11- bis 
17jährige
Weitere Info zu den Judo Trainingszeiten zu erfragen bei Sven Leb-
küchner, Tel. 0176 981 293 77 oder E-Mail: lebkuechners@gmx.de 

Koordination – Muskelaufbau – Stretching, von allem etwas.
Jede Stunde wird anders gestaltet. Bei uns wird gelacht und auch 
mal gefeiert. Schaut einfach mal vorbei.
Übungsleiter:  Angelika Thome   Tel.: 76 47 66
                      Bärbel Groll          Tel.: 76 71 75
Nordic Walking
Jeden Mittwochmorgen (Sommerzeit 8.00 Uhr, Winterzeit 9.00 
Uhr) laden Angelika Thome und Cornelia Middendorf zum Nordic 
Walking ein.
Alle Frauen jeden Alters, die etwas für Ihre Gesundheit tun wollen 
sind jederzeit und ohne förmliche Anmeldung herzlich willkommen.
Treffpunkt ist zur angegebenen Zeit an der Straßenmündung 
Birkigweg Ecke Goethestraße.
Cornelia Middendorf Tel.: 76 66 31
Angelika Thome           Tel.: 76 47 66
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Isabelle Beckmann 2. Platz
Emmelie Stöhr  3. Platz
Anna Förster  3. Platz
Mona Sommer  3. Platz
Isabelle Stöhr  3. Platz
Auch die Leistungen bei den „Größeren“ U12ern waren super!
Leon Becker  2. Platz
Bjarne Bork  5. Platz
Aurel Münter  5. Platz
Lilly Vytopil  3. Platz
Seinen ersten Wettkampf überhaupt nahm Luca Riegler in der U15 
wahr. Auch er beeindruckte mit einem tollen 3. Platz!
Herzlichen Glückwunsch an die Kämpfer und ein „Dankeschön“ an 
Tobi Diehl und Morsy Tenkoul für die tolle Betreuung!

Neuer Orden, neuer Sitzungspräsident  und 
ein Saal voll Tänzer
Am vergangenen Wochenende standen für den Eppelheimer Car-
neval Club gleich 2 Großveranstaltungen auf dem Kalender. Am 
Freitag waren die Mitglieder 
und zahlreiche befreundete 
Vereine aus der gesamten 
Region eingeladen, den 
neuen Orden zu empfangen 
und die Campagne offiziell 
zu eröffnen. 
Nach dem Einmarsch der 
Elferräte mit den Garden 
präsentierte der erste Vor-
sitzenden Hans-Jürgen Her-
renkind die neue Uniform 
des ECC, die von Mela-
nie Herrenkind und Ulrike 
Sommer entworfen und realisiert wurde. Nach dem Ausmarsch 
der Streitkräfte stellte Thorsten Speil den neuen Jahresorden  für 
die Campagne 2015/2016 vor. Das Motto hier: „Der Wasserturm 
schaut ganz benommen – hat er doch Konkurrenz bekommen!" 
Zu sehen ist ein Wasserturm, der traurig auf das Hochregallager 
schaut und der Stallhas‘ sitzt ein wenig betröppelt daneben. Den 
ersten Orden erhielt Hans-Jürgen Herrenkind als 1. Vorsitzender 
von Thorsten Speil umgehängt. 
Danach zeigte unser Jugend-Mariechen Mia Schmitt ihren Marie-
chentanz und verzauberte das anwesende Publikum.
Es folgte eine Elferatsweihe. Gleich 3 Anwärter waren angetreten, 
um sich dem Test, der von Thomas Buchwitz ausgedacht und 
durchgeführt wurde, zu stellen.  Es ging um allgemeine Fragen rund 
um den ECC, das Erkennen von verschiedensten Geschmacks-
richtungen und anderes, das nur mit dem entsprechenden Humor 
zu bestehen ist. Gerd und Gabi Winkelvoss, sowie Jens Schneider 
bestanden die Prüfungen mit Bravur und wurden von Walter F. 
Bilke zu ordentlichen Elferräten geschlagen. 

Anschließend wurde Jens Schneider – nun ordentlicher Elferrat – 
zum dann auch ordentlichen Sitzungspräsidenten ernannt und darf 
nun offiziell im ECC regieren. Dann folgte die erste Ordensrunde 
unter alle Elferräten. 
Hierauf folgte der Marschtanz, der von einem Teil der Jugendgarde 
gezeigt wurde. Auch hier gab es 2 Auszeichnungen. Lea-Ayleen 
Schönerstedt erhielt die silberne Gardenadel für 8 Jahre aktives 
Tanzen und Kimberly Wagner die bronzene Nadel für 4 Jahre. Trai-
nerin ist Simone Müller.

Eppelheimer Carneval Club 

Es ist dem ECC eine Ehre bei dieser Veranstaltung langjährige Mit-
glieder auszuzeichnen. Für 11 Jahre Mitgliedschaft wurden Jutta 
Schuster und Simone Müller, für 22 Jahre Uwe Zentsch und für 33 
Erika Baus und Jürgen Schmidt ausgezeichnet und erhielten die 
Nadeln, sowie eine Urkunde.
Nun stand die Juniorengarde auf der Bühne und begeisterte mit 
neuer Uniform und neuem Marschtanz das anwesende Publikum. 
Trainerin Melanie Herrenkind war sehr mit der Leistung ihrer Tänze-
rinnen zufrieden. Auch hier gab es eine Auszeichnung Lea Bender 
erhielt die Silberne Gardenadel für 8 Jahre aktives Tanzen. 
Weitere Ordensrunden mit den Konsuln des ECC, sowie den 
Ehrengästen und den angereisten Abordnungen der befreundeten 
Vereine folgten.
Den Abschluss machte dann die Aktiven-Garde von Trainerin 
Sandra Schönerstedt, die ebenfalls den Marsch in neuer Uniform 
der Öffentlichkeit vorstellte. Ein schöner Abend neigte sich zu Ende.  
Unser neuer Sitzungspräsident Jens Schneider war erleichtert, 
dass alles so gut geklappt hatte und bedankte sich beim Publikum 
und den Helfern hinter den Kulissen.
Gleich am nächsten Tag stand der Aufbau für die das nächste 
Highlight auf dem Programm. Der große Gardeball in der Rudolf-
Wild-Halle, zu dem sich 17 Vereine mit über 400 Gästen angemel-
det hatten, stand auf der Agenda.
Am Sonntag, den 29.11.2015, wurde dann zuerst die erste Kerze 
angezündet  -- das war die einfachste Übung dieses Tages. 

Ab 12 Uhr wurden dann die Pforten der Halle geöffnet und die Teil-
nehmer begrüßt. Nachdem der Saal gefüllt und die Tänzer versorgt 
waren, eröffnete Jens Schneider zusammen mit Jürgen Beyer die 
Veranstaltung und begrüßte das gut gelaunte Publikum im Saal.
Unsere Gäste sahen über 50 Darbietungen aus allen Teilen der 
Region, die in den verschiedenen Alterklassen ihre Tänze zum 
Besten gaben. Belohnt wurden die jeweils besten 3 mit dem 
inzwischen heiß begehrten Eppelheimer Hasen, der in jedem Jahr 
anderst aussieht und von der Gardemi-
nisterin Ulrike Sommer entworfen und 
ihrem Papa Gerhard Sommer in liebe-
voller Handarbeit hergestellt wird. Auch 
ging es darum, den Wanderpokal für die 
beste Einzelwertung mit nach Hause  zu 
nehmen. Im letzten Jahr hatte diesen der 
HCC blau-weiss Heidelberg mitgenom-
men.
So war die Spannung am Ende auf der 
gefüllten Bühne riesengroß  und Jens 
Schneider verkündete das Junioren 
Tanzpaar Nasseria Morales mit ihrem 
Tanzpartner Justin Roth von den CC 
Mondglotzern aus Maudach zum Sie-
gerpaar und übergab den großen Wan-
derpokal auf die Reise in die Pfalz. 
Das Gardeball-Team, das aus Betreu-
ern, Trainern und der Gardeministerin 
besteht, möchte sich auf diesem Weg 
bei euch allen bedanken, die den ganzen Tag in der Küche, in der 
Halle, an der Musik, auf und hinter der Bühne, an der Tombola 
und überall präsent waren, um so eine tolle Veranstaltung durch-
zuführen. Auch nochmal vielen lieben DANK an Dich Petra… da Du 
sogar an Deinem Geburtstag bei uns warst…
Ein turbulentes Wochenende geht zu Ende…der ECC macht eine 
kleine Pause. Am 05.12.2015 findet die Weihnachtsfeier für die 
Mitglieder statt Beginn ist um 18 Uhr in der Hausmeisterwohnung 
der RNH.
Karten für die große Prunksitzung am 30.01.2016 erhalten 
Sie bei unserer Sonja Treiber unter der Tel.  76 45 40.
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Bundesliga Männer, KV Wolfsburg – VKC Eppelheim 
6178:5878. Der VKC verliert im Titelkampf immer mehr an Boden. 
Beim KV Wolfsburg verlor Eppelheim das zweite Spiel in Folge und 
liegt nun vier Punkte hinter Olympia Mörfelden und Rot-Weiß Sand-
hausen. Schon nach dem Startpaar war es für die Eppelheimer 
vorbei. Marlo Bühler und Gunther Dittkuhn fuhren gegen den 
deutschen Einzelmeister Carsten Strobach und Altmeister Ronald 
Schlimper 226 Kegel Rückstand ein. Bei Bühler lief es nur auf der 
vierten Bahn (272) gut. „Da habe ich die Gasse besser gefunden“, 
meinte er. Dittkuhn begann mit 257 Kegeln sehr gut, wurde dann 
aber von Bahn zu Bahn schwächer. Kurz vor Schluss stürzte er, 
fiel aufs Knie und verletzte sich am Oberschenkel. Für zwölf Wurf 
musste KVE-Vorsitzender Heiner Seeger einspringen, konnte 
aber nur 20 Kegel draufspielen. Bei einem Gesamtergebnis von 
nur 914 Kegeln war praktisch alles gelaufen. Im Mittelpaar konnte 
Jürgen Cartharius mit drei sehr starken Bahnen etwas Boden gut 
machen, vergab aber im vierten Durchgang (223) ein viel besseres 
Ergebnis. Daniel Aubelj hatte nach 100 Wurf 546 Kegel auf der 
Anzeige stehen, ließ dann aber lediglich 229 und 236 Kegel folgen. 
Bei Tobias Lacher lief bis auf eine Bahn kaum etwas. „Wir waren 
alles sechs, bis auf Jan Jacobsen vielleicht, nicht so gut drauf und 
haben Probleme mit den Bahnen gehabt“, sagte Marlo Bühler. 
Jacobsen war mit 1017 Kegeln bester Eppelheimer. In Bezug auf 
den Titelkampf macht er sich noch nicht so große Sorgen. „Die 
Runde ist noch lang, es kann noch viel passieren, aber jetzt gegen 
Mörfelden müssen wir noch mal richtig Gas geben.“ Der Spitzen-
reiter kommt am Freitag in die Classic Arena. Bei einer erneuten 
Niederlage des VKC hätte sich das Thema Titelverteidigung wohl 
erledigt. VKC: Bühler 993, Dittkuhn/Seeger 894+20=914, Aubelj 
1007, Cartharius 1007, Lacher 940, Jacobsen 1017. 
2. Bundesliga Männer, KSV Kuhardt - VKC Eppelheim II 
Der VKC Eppelheim II verlor beim KSV Kuhardt überaus deutlich 
mit 5507:5716. „Mit drei Ergebnissen unter 900 kann man nicht 
gewinnen“, betrachtete Benjamin Waldherr die Niederlage ganz 
nüchtern. Der VKC reiste nur zu sechst an, was sich rächte. Pascal 
Mohr stürzte auf der zweiten Bahn und musste trotz Verletzung 
weiter spielen. Hoffnungsträger Steffen Karl hat sich kurz nach 
seinem Comeback gleich wieder verletzt und wird vier Wochen 
ausfallen. Die personelle Lage bleibt sehr angespannt. In die Vollen 
spielte Eppelheim noch passabel mit, aber im Abräumen war die 
Unterlegenheit frappierend. Gleich 44 Fehler produzierten die 
Gäste, Robin Loy alleine 18. Bester VKC-Akteur war Patrik Heiz-
mann. VKC II: Mohr 879, Heizmann 983, Wöllert 893, Hafen 946, 
Loy 878, Waldherr 928.
Bundesliga Frauen, Falkeneck Riederwald - DSKC Eppel-
heim 2586:2578. Aufgrund einer ganz schwachen Abräumleis-
tung verlor der DSKC überraschend bei Falkeneck Riederwald. 
„30 Fehler sind eine Katastrophe, wir haben alle unter unseren 
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Möglichkeiten gespielt“, meinte Anja Klos enttäuscht. Eppelheim 
muss nun aufpassen, dass die Abstiegszone nicht noch bedrohlich 
nahe rückt. DSKC Eppelheim: Klos 412, Bühler 459, Hafen 427, 
Müller-Stapf 429, Pozarycki/Loy 170+237= 407, Wittmann 444. 
2. Bundesliga Frauen, Post SV Ludwigshafen - DSKC Eppel-
heim II 2523:2688. Nach einer überzeugenden Leistung siegte 
Eppelheim in Ludwigshafen. Kim Herbold war in glänzender Form, 
auch Martin Raab spielte stark. Lisa Erles und Jana Smeilus, für 
Eveline Loy ins Team gerückt, überzeugten ebenfalls. „Hocken-
heim hat verloren, nun ist für uns wieder alles drin“, meinte Lisa 
Erles zufrieden. DSKC II: Raab 478, Smeilus 458, Herbold 477, 
Jones 406, Erles 452, Hindenburg 417.
Termine, Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – 
Olympia Mörfelden.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 12 Uhr: VKC Eph II – KF Sembach. 
Bundesliga Frauen, Sonntag, 15 Uhr: DSKC Eph – KF Obernburg.  
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 13 Uhr: DSKC EphII – Fidelitas 
Karlsruhe
Alle Spiele in der Classic Arena.                              Michael Rappe

Frei Holz kommt mit blauem Auge davon.
Am 10. Spieltag der 2. Bundesliga gastierte der Absteiger SK Wall-
dorf in der Classic Arena. Nach anfänglichen Schwierigkeiten und 
93 Kegel Rückstand konnte das Schlusstrio die Partie noch drehen 
und die Punkte mit einem 5926:5811 Sieg in Eppelheim behalten.
Mit diesem Sieg ist man nun mit 4 Zähler Vorsprung Tabellenführer.
Einzelergebnisse auf Eppelheimer Seite: Bernhard Mahler und 
Marco Sauer 1034, Ralf Schmitt 1031 Kegel, Steffen Rest 993, 
Nikola Vucenovic 968 und die Kombination Michael Schmidt und 
Pascal Becker 866.
Die 2. Mannschaft konnte nach einem zu Beginn spannenden Spiel 
am Ende deutlich mit 5687:5418 gewinnen und verteidigt damit 
ebenfalls die Tabellenspitze.
Einzelergebnisse auf Eppelheimer Seite: Pascal Becker 992, 
Sascha Ollert 990, Hansi Ries 974, Robert Becker 928, Joachim 
Stark 924 und Christian Hopp-Klingbeil 879.
Die nächsten Partien finden Auswärts statt.
Sa. 5.12. 14:30Uhr SKC Mehlingen – Frei Holz Eppelheim 1
Sa. 5.12. 12:45Uhr SKC Adler Neckargemünd 2 – Frei Holz Eph 2

Sängerbund Germania

13.12.2015, 17 Uhr, Kath. Kirche St. Marien, 
HD-Pfaffengrund

Eppelheimer Tennisclub

Der Nikolaus kommt
Nicht vergessen! Bitte meldet Euch für die Teilnahme am Turnier 
am 5. Dezember (Anmeldung bis 3.12.) als auch für die Weih-
nachtsfeier am 13. Dezember verbindlich an der Infowand im 
Club oder per Email an hoffmann@etc-eppelheim.de an. Der 
Nikolaus freut sich auf Euch!
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Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Freitag, den 18. Dezember 2015, um 20 Uhr, findet die Weih-
nachtsfeier des Sängerbundes Germania im Saal des Vereinslo-
kals zum Goldenen Löwen statt. Zu dieser Feier sind alle Mitglieder 
und Freunde des Sängerbundes Germania herzlich eingeladen. 
An diesem Abend werden langjährige Mitglieder des Vereins 
geehrt, deren Mitgliedschaft sich mit einer runden Zahl jährt. Wie 
es bei einem Gesangverein zu erwarten ist, werden natürlich auch 
gemeinsam Weihnachtslieder gesungen. Eingeladen sind aus-
drücklich auch die Frauen des Frauenchores, dessen Probentätig-
keit derzeit „ruht“. 
Auftritt auf dem Eppelheimer Weihnachtsdorf
Am Sonntag, den 6. Dezember, um 15 Uhr, werden der Männer-
chor und die „joyful voices“ mit einem gemeinsamen Auftritt die 
Besucher des Eppelheimer Weihnachtsdorfes mit weihnachtlichen 
Liedern erfreuen. Auf der Außenbühne werden sie damit zum 
bunten Programm des Weihnachtsdorfes am Sonntagnachmittag 
beitragen und musikalisch für eine vorweihnachtliche Stimmung 
sorgen.
Konzert des Männerchores in Hofheim/Ried
Am Freitag, den 27. November 2015, fuhr der Männerchor des 
Sängerbundes Germania nach Hofheim/Ried. Dort beteiligte er 
sich an dem Konzert der Sängervereinigung 07/20 Hofheim, das 
dort den Beginn der Advents- und Weihnachtszeit musikalisch 
einleitete. An diesem Konzert wirkten neben den Gastgebern und 
dem Männerchor der Germania Eppelheim noch Sängerinnen und 
Sänger folgender Vereine mit: Eintracht Einhausen 1873, Lieder-
kranz Langwaden 1970 und das Doppelquartett Corda Vocale 
Viernheim. Alle diese Chöre haben Gerhard Knapp als Dirigenten, 
der hier nicht nur die Chöre einzeln erklingen ließ, sondern auch alle 
gemeinsam: Rund 100 Sängerinnen und Sänger beeindruckten 
stimmgewaltig das Publikum, als sie zum Abschluss des Konzertes 
zwei klassische Stücke sangen, nämlich „Die Himmel rühmen des 
Ewigen Ehre“ von Ludwig van Beethoven und das „Halleluja“ aus 
dem Oratorium „Der Messias“ von G.F. Händel.

Der Männerchor beim Auftritt in Hofheim

Ergebnisse und Berichte:
Landesliga (Männer): HG Königshofen/Sachsenflur – TVE, Sonn-
tag, 29. November 2015   25:27 (8:13)
Premierensieg im Taubertal
Erstmals seit die HG Königshofen/Sachsenflur in der Landesliga 
spielt, gelang es dem TV Eppelheim nicht mit einer Niederlage im 
Gepäck die Heimreise vom dortigen Gastspiel anzutreten, denn 
diesmal gewann das Team von Eduard Heier völlig unerwartet mit 
25:27 (8:13) und hält damit weiter Kontakt zur Tabellenspitze.
Unerwartet war der Auswärtserfolg deshalb, weil die Vorausset-
zungen alles andere als rosig waren. Schließlich musste man mit 
einer Rumpftruppe antreten, denn es fehlte ein kompletter Rück-
raum und auch Torhüter Martin Kriechbaum hatte abgesagt.
Während letzteren seit einiger Zeit eine Knieverletzung plagt, mus-
sten Christopher Föhr und Robin Erb wegen der Blessuren aus 
dem letzten Spiel passen und zu allem Unglück fiel auch noch 
Sebastian Scheffzek aus. Was blieb Eduard Heier anderes übrig, 
als sein Team umzubauen, Patrick Brendel rückte von Außen in 
den linken Rückraum, Marc Hornung gab seinen Einstand und die 
verwaisten Kaderplätze wurden mit A-Jugendlichen aufgefüllt. Zu 
Carsten Geier und Felix Schäfer, die beide schon mehrfach Lan-
desligaluft geschnuppert hatten, kam nun auch noch Noah Scheu-
ermann hinzu, der seinen zweiten Einsatz in der 1.Mannschaft 
feierte.
Der Start in das Spiel verlief alles andere als gut, im Nu stand es 

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

4:1 für die Hausherren, ein Debakel schien sich anzubahnen. Doch 
dann hatte man sich auf den Gegner eingestellt, und startete einen 
Lauf - jeder Angriff wurde erfolgreich abgeschlossen und so war 
nach einem 5:2-Rückstand auf einmal eine 5:7-Führung von der 
Anzeigetafel abzulesen. Da nahm der Interimstrainer der HG, Sven 
Meder, der aufgrund einer Daumenverletzung selbst aktuell nicht 
spielen kann, in der 11. Minute seine Auszeit, die den 7:7 Ausgleich 
nach sich zog, doch dann war die Königshofenener Herrlichkeit 
vorbei. Eine Viertelstunde lang bissen sie sich an der von Sebastian 
Dürr wieder glänzend organisierten Abwehr des TVE die Zähne 
aus, was dazu führte, dass die Gäste auf 7:12 vorlegen konnten 
und schließlich mit 8:13 in die Pause gingen.
Nach Wiederbeginn unterliefen den Eppelheimern dann allerdings 
mehrere Ballverluste, die die Gastgeber per Konter zu nutzen 
wussten (11:14). Aber Simon Stroh hielt am Kreis dagegen und 
war einfach nicht auszuschalten, nach vier Toren in Folge von ihm 
glaubte man sich schon auf der Siegerstraße, zumal zwei Konter 
von Patrick Brendel und Domenic Sauer das Ergebnis auf 13:19 
schraubten. Eine Zeitstrafe gegen Patrick Brendel und eine unbe-
rechtigte rote Karte gegen den Abwehrberserker Dane Späth, 
machte dann jedoch eine Umstellung in der Abwehr nötig, die eine 
gewisse Unsicherheit zur Folge hatte. Beim 22:26 sieben Minuten 
vor Spielende wurde das TVE-Team etwas zu sorglos, produzierte 
Fehlwürfe und Ballverluste und hätte das Spiel mit Sicherheit verlo-
ren, wenn der bis dahin gut haltende Niclas Brendel nicht plötzlich 
zum Torwart-Monster mutiert wäre. Hintereinander parierte er zwei 
Siebenmeter und einen Freien und avancierte so zum Matchwin-
ner.
Eduard Heier fiel ein Stein vom Herzen: „Einer Truppe, die so noch 
nie zusammengespielt hat und es wohl nie wieder tun wird, gelingt 
ein solcher Erfolg. Das hätte ich in meinen kühnsten Träumen nicht 
erwartet. Aber so ist es eben, plötzlich wachsen manche über 
sich hinaus.“ Außer dem bereits gewürdigten Torhüter verdienten 
sich Patrick Brendel und Simon Stroh Bestnoten. Und da ist noch 
Domenic Sauer, der gerade der Jugend entwachsen, abgezockt 
wie ein Alter viermal einnetzte und gezeigt hat, dass man auch 
künftig auf ihn bauen kann. (we)
TVE: N.Brendel, Schäfer; P.Brendel (9), Geier, Stotz (3/1), Hor-
nung, Späth, Hofmann (1), Sauer (4), Stroh (6), Dürr (1), Müller (3), 
Scheuermann 
Weitere Spiele:
Samstag, 28. November 2015
E-Jugend (männlich): TV Neckargemünd – TVE   390 :62
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TV Sinsheim – TVE   22:24
A-Jugend (männlich) Badenliga: SG Heidelsheim/Helmsheim/Gon-
delsheim – TVE   40:26 (19:12)
Ein Nachmittag zum Vergessen
Zuletzt hatten die Kontrahenten, die beim ungeschlagenen Primus 
in der A-Jugend-Badenliga, der SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim antreten mussten, 49 und 47 Gegentreffer kassiert. 
Immerhin solch eine Flut an gegnerischen Toren blieb dem TVE 
erspart, doch das war eine der ganz wenigen positiven Rander-
scheinungen bei der 40:26 (19:12)-Schlappe beim Spitzenreiter. 
Noch weitaus schlimmer als die deutliche Niederlage wog jedoch 
die schwere Handverletzung des zuletzt so starken Linksaußen 
Johannes Spannagel, der nach vorläufigen Prognosen wohl erst 
gegen Ende der Spielzeit wieder einsatzbereit sein wird.
Natürlich setzte sich der TVE-Tross nicht in Bewegung Richtung 
Heidelsheim mit der Maßgabe, dass dort auf jeden Fall ein Aus-
wärtserfolg erzielt werden müsse - zu souverän agierte die SG im 
bisherigen Saisonverlauf. Doch nachdem der Eppelheimer Nach-
wuchs im bereits drei Wochen zuvor stattfindenden Hinspiel bei 
der Vier-Tore-Niederlage eine weitestgehend zufriedenstellende 
Leistung gezeigt hatte, war das Ziel, es den Hausherren zumindest 
so schwer wie möglich zu machen. Gehandicapt war die Mann-
schaft jedoch durch das abermalige Fehlen von Dennis Niesporek 
und Konstantin Strunz, zudem musste Moritz Will kurzfristig krank-
heitsbedingt passen und auch auf der Bank war man nicht kom-
plett - Michael Hofmann war privat verhindert, sodass Robin Erb 
das alleinige Sagen hatte. Aber auch wenn die Ausfälle sicher eine 
Schwächung waren, nahm sich das TVE-Team vor, mutig in die 
Partie zu starten und dem Favoriten so lange wie möglich Paroli zu 
bieten. Doch zunächst entwickelte sich ein Fehlschuss-Festival auf 
beiden Seiten. Felix Schäfer im Eppelheimer Tor war von Beginn an 
hellwach und rettete glänzend, gleiches konnte über sein Gegen-
über gesagt werden. Schließlich brachen die Gastgeber schneller 
den Bann und überwanden Schäfer das erste Mal, während die 
Eppler Jungs munter weiter ihre Chancen liegen ließen, was logi-
scherweise ihren Coach auf die Palme brachte. Nach sechs Minu-
ten überwand dann Carsten Geier erstmals den Heidelsheimer 
Keeper zum 3:1, beim zweiten Treffer durch Yannick Marz waren 
die Hausherren schon ein wenig enteilt (6:2). Kurze Zeit später 
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schienen die Felle dann endgültig davon zu schwimmen, doch 
nach dem 8:2 kamen die TVE-Jungs noch einmal kurz auf und 
verkürzten, unter anderem dank eines Doppelschlags von Henrik 
Schuhmacher am Kreis, auf 8:5, aber nun übernahm die SG end-
gültig das Zepter. Nach zwanzig Spielminuten hatte sie wieder den 
alten Abstand hergestellt (12:6) und diesen Vorsprung hielt sie bis 
zur Pause, er hätte auch noch höher ausfallen können, wäre Felix 
Schäfer nicht einmal mehr zu Hochform aufgelaufen.
Im Halbzeitgespräch mahnte Trainer Erb die zu pomadige Spiel-
weise seines Teams gegen die unorthodoxe weil auf die halb-
rechte Angriffsseite verschobene 5:1-Abwehr der Gastgeber an, 
zudem agierte die Abwehr teilweise zu lasch gegen die allerdings 
wirklich starken Akteure der Gastgeber. Auch wenn ein Punkt-
gewinn natürlich in weite Ferne gerückt war, wollten die TVE-
Talente sich wenigstens nicht kampflos in ihr Schicksal ergeben. 
Doch die Heidelsheimer machten auch nach dem Wechsel klar, 
dass mit ihnen heute nicht gut Kirschen zu essen ist, keine drei 
Minuten waren wieder gespielt, da betrug der Rückstand schon 
zehn Treffer (22:12) und in diesem Rahmen bewegte sich die Dif-
ferenz zwischen den beiden Teams bis kurz vor Ende des zweiten 
Abschnitts. Letztlich war dieser Vorsprung der Hausherren sicher 
auch leistungsgerecht, und so war es auch nicht die am Ende viel-
leicht etwas zu hohe Vierzehn-Tore-Pleite, die den Gästen nach 
dem Abpfiff gründlich die Stimmung verhagelte. Vielmehr war der 
negative Höhepunkt die schwere Handverletzung, die sich Johan-
nes Spannagel nach einem unnötigen, aber sicher nicht unsport-
lichen Stumpen, während er sich in der Luft befand, beim Fallen 
zuzog, sofort war zu sehen, dass es sich um einen Bruch handeln 
musste. Leider bestätigte sich dieser Verdacht dann auch später 
im Krankenhaus.
Insofern war das Ergebnis des Nachmittags letztlich doppelt bitter, 
zum verschmerzbaren und letztlich auch einkalkulierten Punkt-
verlust gesellte sich der deutlich weniger verschmerzbare Verlust 
eines Leistungsträgers für längere Zeit, zumal in der kommenden 
Woche mit der TSG Pforzheim ein weiteres starkes Team Gegner 
sein wird. Bis auf Felix Schäfer braucht es dann bei eigentlich allen 
eine Leistungssteigerung, will das Team nicht die nächste deutli-
che Pleite einstecken müssen. (re)
TVE: Schäfer, Strenge; Scheuermann (6/2), Gassert (3), Geier (3), 
Schmitt (2), Marz (6), Schuhmacher (3), Spannagel (1), Robl, Denn-
hardt (2), Bräumer.
Sonntag, 29. November 2015
D-Jugend (männlich) Kreisliga: SG Nußloch – TVE   25:25
B-Jugend (männlich) Landesliga: SG Horan – TVE   20:21
Vorschau – die nächsten Spiele:
Landesliga (Männer): TVE – TV Schriesheim, Sonntag, 06.12.2015, 18 
Uhr
Spätestens am letzten Sonntag, als der Weg den TVE-Tross nach 
Königshofen führte, hatten zumindest einige Realisten im Eppel-
heimer Lager mit einem Punktverlust gerechnet, denn auch wenn 
es gegen den Tabellenletzten ging, fehlten schließlich gleich drei 
Stammspieler. Doch mit toller Moral setzten die Mannen um Ede 
Heier ihre Serie fort - von den letzten acht Spielen wurden tat-
sächlich nun sieben gewonnen, einzig der Ausrutscher in Malsch 
vor einigen Wochen verhindert eine absolut makellose Bilanz. So 
kann die Truppe auch in den kommenden Schlagabtausch gegen 
den TV Schriesheim (06.12. - Anpfiff 18 Uhr) mit breiter Brust 
gehen, auch wenn die Begegnung zur für Heimspiele ungewohn-
ten Zeit am frühen Sonntagabend angepfiffen werden wird. Doch 
die Uhrzeit sollte weniger das Problem sein, fraglich ist eher, wie 
es um das Lazarett des TVE bestellt sein wird. Mit Christopher 
Föhr wird eine tragende Säule des Spiels weiterhin fehlen, er wird 
dieses Jahr wohl nicht mehr den Harzball in sonst so gewohnter 
Manier ins Kreuzeck nageln können. Bei Robin Erb und Sebastian 
Scheffzeck besteht eher Hoffnung, doch zuletzt zeigte die Heier-
Truppe ja bereits, dass die Erfolge der vergangenen Wochen auf 
mehreren Schultern ruhen und daher auch Ausfälle kompensiert 
werden können. Allerdings findet sich mit dem TVS ein Gegner in 
Eppelheim ein, der derzeit ebenfalls ein Hoch hat - zuletzt siegte 
das von Matthias Bitz trainierte Team vier Mal in Folge, die letz-
ten beiden Duelle gegen Königshofen und Bammental gewann die 
Truppe dabei deutlich mit sieben und acht Treffern Differenz. Eine 
leichte Aufgabe sieht also sicher anders aus, doch klar ist, dass 
der TVE gerade zu Hause eine Macht bleiben möchte und da sind 
auch gegen starke Gegner keine Niederlagen vor eigenem Publi-
kum eingeplant. (re)
Weitere Spiele: 
Samstag, 05. Dezember 2015
D-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – SG Nußloch, 11.30 Uhr
E-Jugend (männlich): TVE – TV Neckargemünd, 13 Uhr
B-Jugend (männlich) Landesliga: TVE – HSG Mannheim, 15 Uhr
A-Jugend (männlich) Badenliga: TVE – TGS Pforzheim, 17 Uhr

Ausbildungssuche zählt für Rente
Zeiten der Ausbildungssuche können bei späterer Rente eine 
Rolle spielen. Daher sollten sich Schulabgänger als ausbildungs-
suchend melden. Auch könnten Schulabgänger, die nach ihrem 
Abschluss nicht gleich einen Ausbildungsplatz finden, Lücken im 
Versicherungsverlauf vermeiden, teilte unlängst die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg (DRV) mit. Wer zwischen 17 
und 25 sei und sich bei der Agentur für Arbeit mindestens einen 
Monat ausbildungssuchend melde, bekäme das im DRV-Versiche-
rungsverlauf vermerkt. Dann zähle die Zeit der Ausbildungssuche 
als sogenannte Anrechnungszeit für die Rente, und das obwohl 
die Agentur für Arbeit keine Sozialleistungen erbringe und keinen 
Rentenbeitrag einzahle. Diese Anrechnungszeit könne bei den Vor-
aussetzungen für eine Altersrente für langjährig Versicherte oder 
für Schwerbehinderte wichtig werden. Detailauskünfte – auch zu 
anderen Rentenfragen – gibt es bei der DRV Baden-Württemberg, 
in den DRV-Regionalzentren und -Außenstellen, über das kosten-
lose Servicetelefon (0800) 100048024 sowie unter www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de im Internet.

AVR

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de

2. Kreisliga (Damen): SG Nußloch II – TVE, 19 Uhr, Olympiahalle 
Nußloch
Sonntag, 06. Dezember 2015
C-Jugend (männlich) Kreisliga: TVE – TV Neckargemünd, 14 Uhr
2. Kreisliga (Männer 2): TVE II – TV Neckargemünd, 16 Uhr
Die Spiele – außer dem Damenspiel - finden im Capri-Sonne-
Sport-Center statt.

AVR Abfallkalender 2016 werden verteilt
Neuerungen bei Abfuhrterminen, Elektrogeräten/Schrott 
und Öffnungszeiten
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In den nächsten Tagen werden die AVR Abfallkalender für 2016 an 
sämtliche Haushalte in den 54 Städten und Gemeinden des Rhein-
Neckar-Kreises verteilt.
Im Abfallkalender sind die Abfuhr- und Schadstofftermine der jew-
eiligen Stadt bzw. Gemeinde zu finden. Zu beachten sind insbe-
sondere die geänderten Abfuhrtage der BioEnergieTonne in allen 
Städten und Gemeinden.
Neu ist, dass die AVR Kommunal GmbH ab 2016 die Abfuhrter-
mine für Elektrogeräte/Schrott nicht mehr veröffentlicht. Die Ein-
wohner des Rhein-Neckar-Kreises können ihren Abholauftrag wie 
gewohnt anmelden. Es sollte eine Frist von vier Wochen bis zur 
Abholung einkalkuliert werden. Der Abholtermin wird schriftlich 
mitgeteilt. So soll dem zunehmenden Diebstahl von Elektrogeräten 
und Schrott entgegengewirkt werden. Neu ist ab 2016 auch, dass 
Selbstanlieferungen von Elektrogeräten bei den AVR Anlagen in 
Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg möglich sind.
Die AVR verbessert ab 2016 ihr Serviceangebot und erweitert die 
Öffnungszeiten der AVR Anlagen Hirschberg und Ketsch. An elf 
Samstagen in 2016 haben die Anlagen künftig für die Einwohner 
geöffnet. Die einzelnen Termine sind ebenfalls im neuen Abfallkal-
ender zu finden.
Auch Anregungen von Kunden wurden aufgegriffen und umge-
setzt. Künftig steht der Abfallkalender auf der Internetseite der AVR 
Kommunal GmbH für Menschen mit Farbsehschwäche zusätzlich 
in einer Schwarz/Weiß-Darstellung zur Verfügung.
Auch die Druckfunktion des Abfallkalenders wurde optimiert und 
vereinfacht.
Alle Abfuhrtermine für 2016 und weitere Informationen über die 
Abfallwirtschaft im Rhein-Neckar-Kreis sind unter www.avr-kom-
munal.de oder in der AVR App verfügbar.

Rechts: Neuer Abfallkalender und QR Code für App - Android und 
Apple.

Veranstaltungen vom 04. - 13. Dezember 2015

Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa./So. 05.+ 
06. Dez.

14-22 Uhr
13-19 Uhr

Eppelheimer Weihnachtsdorf vor der Rudolf-Wild-
Halle

Stadt Eppelheim, Vereine, 
Schulen, u.v.m.

Sa. 05. Dez. 19 Uhr AGV Eintracht - Weihnachtsfeier Ristorante Sole D'oro AGV Eintracht

Di. 08. Dez. 19:30 Uhr CDU Weihnachtsfeier mit Ehrungen Kath. Gemeindezentrum CDU

Mi. 09. Dez. 16:30-18 Uhr Kliba-Beratung Rathaus, Zi. 32, 2. OG Kliba/Stadt Eppelheim

Fr. 11. Dez. 18 Uhr Ausstellungseröffnung "Not macht erfinde-
risch" Geflickte, reparierte und umgegenutz-
te Dinge aus Kriegs- und Nachkriegszeiten

Stadtbibliothek Stadtbibliothek
Dr. Christine Beil

19 Uhr US ARMY Weihnachtskonzert
EINLASS 18 UHR

Rhein-Neckar-Halle Stadt Eppelheim

Sa. 12. Dez. 10-14 Uhr Advent in der Stadtbibliothek Stadtbibliothek Stadtbibliothek

8-12 Uhr Adventsgruß der Eppelheimer Liste Wasserturmplatz Eppelheimer Liste

So. 13. Dez. 15:30 Uhr TVE-Leichtathletik Kinderweiheinachtsfeier Philipp-Hettinger-Halle TVE Leichtathletik

17 Uhr Elements - Jubiläumskonzert joyful voices Kath. Kirche St. Marien, 
HD-Pfaffengrund

Sängerbund Germania

Ausstellungen

jeden 1. Freitag 
im Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im "1. Deutschen 
Hasenmuseum"

Wasserturm Stadt Eppelheim

20. Nov. - 
23. Dez.

zu den Öff-
nungszeiten

Kunstausstellung Günter Hornung 
....capture the moment!

Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

11. Dez. 15- 
29. Febr. 16

zu den Öff-
nungszeiten

"Not macht erfinderisch" Geflickte, reparier-
te, umgenutzte Dinge aus Kriegs- und Nach-
kriegszeiten von Dr. Christine Beil

Stadtbilbiothek (Vitrinen) Stadtbibliothek

Sportveranstaltungen

Sa. 05. Dez. ab 14 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/3 ASV Clubhaus SG ASV Eppelheim II

So. 06. Dez. ab 11 Uhr Sportkegeln Bezirksliga 3/3 ASV Clubhaus Alemannia 74 ASV Eph II


